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Kiiileriieb- KöniglicheprivilegirtcPrager
Nr. 42. Freitag  den _10. September 1 8 1 9.

 

Oefieereichifche Staaten.
Wien

-
6. S-'p't*i11bct. Se. k. f. Mair-.i.ir haben un

teren 8. d. M, das Lehramt der allgemeinen Ratnrgefchiehte
und Technologie an dem Lyccnmzu O l mii ß  dem bisheri

genciiififientender fpezicllen _Natnrgefrhichte ander Univer

fitat zu Prag, Doktor der Medizin Johann S wato.

pliii P r e ]*[ verliehen.
T e u t f ch l a n d.

'Mii 11 ch e n 2 9. Augiifi. S. M. der Königfind heute
fkuy von Ryniphenbnrg naeh Berchtoldsgaden
qbgkktjlet, von wo Illlerhöehfidiefelben,dem Vernehmen
nach. nächfienMittwoch znc1'1ckfehrenwerden.

Eben dahin -find JJ. ff. HH. der Prinz Karl der

.Herzog von L en eh r e n l»e r g und Se, Durrhl. der Fiirfi
von W c ed e abgegangen.

JJ. kk. HH. der Kronprinz von P reußen nnd der

Prinz Friedrich von Oranien reiferen am Sonn
abend friih um .0 Uhr nach Sa lzbuc 9 ab_ Sje wec

den ebenfalls das fehöneSebiirgsland B e r ch told s g a

dtenbefucheiy nnd von da Über Wien nach B erlin zu
rncfkehren.

Ka ffe l
,

1 .
September. Der k. pteuß. Minifier nnd

Gefandream hiefigen .(7ofe Hr. o. Heini ein
,

ifi in der

Nacht vom 30. anf den 3
1. v. M. mit Tode abgegangen.

Fkqukfuct- 2. Sept.-inder. Se. k. f. Hoheit der

Erzherzog Palatinns von Unga rn ifiheute von S ch a um

barg hier eingetroffen. An demfelben Tage find Se. k.
-F.). der Prinz Wilhelm von Preußen und J. D. die

Frau Markgreifinvon Ba d e n
. Erfiercr von Kohlen. koen

n1end hier durch nach H o-inb n r g gegangen. .

Franfreieh.
P a if i S. 26. Angriff. Die Nachricht, daß der Mar

]*ch.*.llGo uv ion St. Cy c dajipertefeuilie des .Kriegs
ininifieriinns wieder iibernoinmeu habe. war xu voreilig.
Er befindetfichnoch krank anf feineniLandguti*Ie o r fa ii x.

Der Kaffazionshofha das Uerhei( WL:-gerielyts
.

"' d Z ' '

.x
" '

gegen General S ar befiiieigt. C *

1. E.»
Der Minifier Graf D e cazes hatee am 27. Augufi,

indem er von feinem Landhaus Madrid im Bonlognec
Gehölz n."-cb_derE'tadtzur1'ickkehete,das Unglückvom Pfer
de zu liiit-zen.

g

Er kam indeffen init einigen Kontufionen da

oon nnd konnte fchon Abends Gcfelifchaft bei fehn.
-- Der Kriegsminifier foll ernfilich krank fe-ynMinige
Pacifec Blätter fprechen von der Ernennung Ron r neuen

S p a n i e n.

Se. Mai. der Könighat feine beoocfiehende Vernniblnng
dem Rath vvn C a fi i li e 11 durch folgendes Dekret vom 1 o'.

An-g.angek1'1ndigr:  Die höehfienGeriehtsfiellender Haupt
fiadt. die Depntazion meiner Könige.-iehe.mehrere Muni

zipaliteirennnd die re-ligiöfenKoi-porazionen haben mir ver

gefiellt, daß es fiir des Wohl der Nazion und der ganzen
Chcifienbeii niiizlichiindeifprießlich wäre. wenn ich durch
ein neues ehrlicher! Band die legitime Nachfolge auf dem

Throne, auf den mich die göitln-heF1*irfedu11.grfelit bat,
ficherte, Ich babe diefe-Winifcbeivohlgefiiliigvernoniinen,

und diefer brennenden Sorgfalt iiaehgegeln-11.. . . In Er

weignn.der hohen Eigenfchaften des Blutes von S a rh fe n..

nnd der durchlauchtigfien Prinzen, welche jene eclauchie
Familie ausn1achen der alten und neuen Verbindungen, die

fie fihmiiäen,nnd der liefondern Anhängliehkeit, welche Se.

Mai. der König Friedrich Augufi jkets fiir die Krone

Sp Fnie n 'Kanden Tag gelegt; i-nsaefondere aber in Er

wägungder fe nen und fiirireifiichenEigenfchafteii,-n*oinir
der .Hiinniel die dnrehlan'c[)iig*iePrinzelf-n M a r i c J o f:

phine Amalie-,* des Königs Nirhie nnd Tochter

des fi-hr hohen und fehc mächtigen Prinzen Maximi
*ji a u und der dnrehlanchtigflen Prinzeifin Kae o line

M a rie T h e r e fi e, glorwiirdigenAngedenfens, ausge

fiaitet hat babe ich gernht zn erweikle-n. und habe erwählc
Don Ferdinand Angnilera de.Conereras Mar

quis von C e r ca l bo Großkrenz des königlichenund aus

gezeichneten OrdensKar|s des lil., um jenem Mdnar

chen:Yarddem obenerweihnren*Prinxen Maximilian,
.nein onigliches Beete nnd meinen Thron z1eGinifien det

.benbenannien durehlaucbtigfien Picinzeffin anziircagen.

*Nachdemderfrlbe diefe meine allechöchfienGefinnungen zu
ei-kenn gegeben, -fo haben Se.Ma)'eficitnnd Si-..Hoheit
mit F-rVerehrung fich geäußert, daß diefe Verbindung
Ihnen, fo wie ganz S 'a ih fe n, böcbfiangenehm feyn wiir

Pe. - feixedai-on den bobenNath ec. in Keuntniß damit

er n1Y>eJufriedenheitund meine Hoffnung theile, daß die

gliicklichfienFolgen fiir die Religion, meine Krone und mei
ne Unterthanen daraus hervorgehen indlfenflt

** R ...J l ee n d.

P e t e r s d ie r g. 1 3. Angriff. Die befieindigerufflfche
Gefandtfchaft. die nach Pecfien gefandi worden. ifi an

ihrem Befiirninungs-Orte angekommen und aufs befie em

.Zfangenworden. ZS(-. PerfifeheMaiefieitlälien die Mit

Öeezogen: Marlcball St. Cnc. Graf Karl Dainas glieder der Gr-fandtfc:haftzuT ehecan öfters zu den Hoi'

Marqniv Louvois und General Bell '
' 

 

d fefien, zu den Truppen-Nennenic. einladen. Bei alien Ge
 

N->">ch olii*ifib_eMNaci)richten.'i  

Gefchichts . .Kalende
Den10.Seocember.

Z- J-1467 wurde an dieiem Tage Machia.C o r o in u F,
König oon U n g a r n, ein Sohwiegerfohn G e o 1- g s v. P 0

d i eb r a dh von dem päpi'ilirhen]Legatei1zu O l in ii (e als böh
mifcber.KiZnig gekrönec, wozu mehrere flhlefifehe und ddhniifcbe
Herren Veranlalfilng gaben. Diele .Krönung .oernrfachte bald
dai-aufdie blnrigfien Kriege zioifihen den beiden K'»'>nigi-eiihen

M o 6 k o w.

Jin Jahre 1817 war der*.kiedei-aufbau der alten Refidenz
der Ciaare fcbon ernfig ooi-wäre. gefchritce11.Anrh ii-iM o fl". w,
wie far": in jeder Sradc de* innern N ii ß la n d 5, find die Häu
fe.- 11iehcoonBrncdfieinen und mehr häufig von Baeiifieinen, fen
dern oon Baiiinlr.'in1'me-.1 erbaut, welehrans den Waiblingen
des fchwacblieoölkerreii Landes in Uel-eriiiif; igelieferc werden

können, nnd die nachM ofkow _in Waffer' und zn Lande* in

großer Menge ve1*inl7rt werden. Vaiiholi wird hier anf den

Niärcten fehonganz ooliftändig in viereekiaen oeer länglichen
Mailen, fertig gezimniert, ausgcbocen, fo daß >diefeMaieria

F

öi)mens.* lien zu einer-Wohiinng i-anfeii, fortlkbafien nnd .ufritbte-dit
kaum die iirbeit einer Woche iii. Sobald der Friede herczeiielll:
war, b.-förderte die rnffilebe Regiei-uYbinitliberaler Beifieuer
den Wiederaufbau der "offeniliriien e ände; di-rKi-emlin

wurde 1316 .nieder hergefiellc und erweitert, die Uni:-erfitä?
in einem pi-äcdtigenStil neiederei-bank, und dasJah1* daran

er'äfinet;*einG1eiibes gefchah mit der1Kircher1, nnd aufPri.
vatkofien ent['ianden'wiederdie Streifen dnrch die Stadt.
Mo fkoin hacce vd jeher ein grofieei :Ilri-al; bei einei*Be'ol

kernng, die nie 300,000 Seelen iiberfchritt, hatte ez einen
Unijang von mehr als zinanii_ Meilen. OieSii-alien .dareec
durrhgäiigigbreit, und freie PlSe51oif'benden Hänfern fo. gek
inohniirh, daß esnur eine Sera e_gab, wo die Hänfer in fort.

lanfender Reihe fianden. Keine Stadt bot einen fo großen .Kon

iraft dar; die lleinlieu Hiirren fchlojfenficboitnnnnttelbar an

die präibtiejienöxdalläfiean; auch dot kein Ort inif u ropa

eine fo [elrfaene Häufung von afiatiirhen Verzierungen, 5. V7
Mauer-Geiniilden, Statuen. Vaien nnd Säulen dar. Bel
dem Wiederaufbau halnniin lieh einigermaffeii zu d-Fi Uebekclll

[iimmiin. und Eixfaehheicenropäifcher*FiaZ*..bequeme. Der
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ligenheitenunterhält fichder Schach fehe vertraut niit dem

Cl1ei1*g6'el'nl-faires
,

Herrn Mazar ewitfeh, und den

andern Perfonen der Riiffifehen Gefandtfehaft, und toeicht
hiedureh guet von der Orientalifeheii Sitte ab, nach wel

eher zivifrhen dem Landesfiirftenund alien denjenigen, die

fichihin ncjherm fie mögenFremde oder feine eigenen Un

tecxhqnen feyn, ein großer Abftand herrfi-t; 'ein iinzwri
deutiger Beweis, daß das gute Einverfieindniß, welches

zwifch.-n beiden Reichen obwaltet, immer mehr befefiigt ioird.

Als die Gefandtfchaft zu Tabris Refidenz des .Kron

pr'nxen Abus M i r za, angekoininen war, wurde fie auf

das zuvorkoininendfie empfangen. Man fehte den Perfonen
derfelben bei Deirnners Tifibe und Stühle hin,

welches inan als eine große Höflichkeitanfehen mußte.  Als

r_oir," fthreibt eine Pi-rfon der Gefaiidtfchaft  bei der

Wohnfungdes Prinzen zu Pferde angekommen waren, zog
man auf dem Vorplahe die Stiefeln aus und wir gingen
alle in Schuhenund feidenen Striiinpfen in das Kabiner

des Prinzen. Diefer empfing uns in Zeremonien-Kleidung,
den Seide( an der Seite, fiehtnd.; eine Ehre welche die

Tiirkennie, und die großen Herren diefes Reichs felten er

weifen. Ich übergab dem Prinzen ein Schreiben des

Kaifers nach deffen Gefundbeit er ficherkundigte tc-."

G roßbriteinnien.
_._

1 Dein Vernehmen nach wird der Prinz-Regent fri*iher als

er Anfangs Willens gewefen von der Jnfel Wig ht nach
London znri'i>fehreu. Man glaubte, daß die Vorfälle
zu Ma nchefiec einigen Einfluß auf diefen vercinderten

Entfehln-4geh.1btbaben.DieMinifierhielten den 2 2.Ang*ei

nen zweifiii.digen Kabinetsratlx welchem auch der von feiner
Fefitingsbereifung in den Nie d erla n d en zuriickgekoin
mene Herzog von Wellington bein.-ohnte.

Die Times liefernT y ei s einer ihrer Mitarbeiter Bericht
i*iberdieVocfejtlevotn1 6. ii_ 1 7., aus deinFolgendes*einAus"

zng ift:  Die Riforinatoien von N o ch d al eu, Mi dd le

eon zogen mit Jagdhörnern aitf und-vollbrathten die

inilitiirifehenSchtvenkungen init großer Pünktlichkeit.Auf
einer ihrer Fahnen fahttnan Großbritannien mit

dein Dreiz-ickauf einen Schild gefii'ii;z_t auf dein Wbe

riithtigten Wallace Worte ftanden;  Gott bewaffnet
den Patrioten!" Die Reforinatorinnen von Oldhatn.
über 150 an der Zahl hatten eine zierliche Fahxe von

Seidenfloffx Einige Weiber von Mancheftec riefen
ihnen zii:  Geht zu en-:rn Kindern nach Haufe, und iiber

laßt diefe Dinge den Männern, fie verfiehen fich beffer
darauf als ihr !" -- Ein Koi,-ps von 3 bis 400 Confiables
erfehien auf dem Felde; die Reforinatoren hielten es An
fangs fiir eines der ihrigen, als fie ihren Irrtbuin einfah

worden) zu reden angefangen, als die Bhrgertnil-'zin?
Trott mit gezegenem Seibel angerittcn katn. Die Men

geeröffueteihrfreien Durehzug; nachdem fie die drruecnc

Bühne, worauf -Hunt iind feine Gefährten fta-nden 
umgeben hatte, tief ein Offizier dem Hunt zu:  Mein
»!')err ieh habe Befehl, mich Jhrerzii bcmeiihtigenzSie

find mein Cef-.rngencr ll* Hunt erklärte, er triirde fich
nm: cjmc Magifiratsperfon ergeben; J o hn fo rr fagte ein

Gleiches. Hierauf trat Hk. N adin, erfier Pol-xeieffr:
.ier von M ee n ch e ft e r vor, und verhaftete fie. Mo o r:

h 0 ii fe und Kn i g bt verloren fich in der Menge, wur:

den aber in de-cFolge eingefangen." >
-

 Vis dahin lief. alles ruhig ab keine Steine flogen bis

einige Offiziere aiisriefen:  Nehmt ihnen (den Korps der

Reforinatoren) die Fahnen weg!" Jeht entfland Erbitte.
rung Verwirrung, Gedrängg und alle die 1 lnglii>sfälle 
deren friiher erwähnt worden. Die Jeonianrh kannte frjiiö

Meißxgiinginehr. Einer der Reiter rief:  Da ifi ia S a x:

ton der Mitarbeiter am Man chefier-Obfetoer!
Gebt ihm doeh einen iiichtigenHieb!" Ein anderer Reine

antwortete;  Tbiir es filbfi it* Der erfie hieb nun mit
dem Säbel nach S axto n

h ritzte ihm aber nur die Haiti.
S ax t o n und T y a s begaben fichnun unter den Schuh ei

nes Couftabli-s der als er börte daß fie da wären, um Ro
ten zu nehmen, fiir nöthig erachtete, fie zu den iibrigenEc

fangenen zu fiihren. Diefe befanden fich**zuerflin einem

Haufe nahe am Felde, wo der Magifirat von M a n the fie r

fein Hauptquartier aufgcfchlagen hatte. Hunt, der iin

-Heimwi-geviele Stoekfchla'geauf den Kopf und einen Seibel:
hieb in die Hand erhalten, verlangie fo wie Joh 11 fon,
von Hrn. Na d in

 
den Warrant zu fehen, kraft d- ffen fie

verhaftet worden. Nadin antwortete:  er habe fie auf
eidliche Angabe verhaftett was geniige." -H u nt ferderte
die Verfaininlung auf, fich diefer Lleukerung zii erinnern.

Siimintliche Gefangenewurden dem Oberfteu l'Sfi1 an

g e, vom 31fien Regiinent 1'iberi1t1ti1*ortet,um in das Ge

fcingnißvon R e w - O a i le y gefiihrt xu werden. T 1) a 6,

der ihr Loos theilti- bemerkte beiin -Heraiiigehen aus de.n

.Haufe mit Erfiaiinen, daß das weite Feld wie abgekehrt rear.

Er blieb Gi-fiingnißbis Dienfiags den 1 7. Mittag. Aa

_

her der »Hafterlitt er keine ll11biPundder Magifkrat entließ
ihn mit vielen E"thuldignngen.(im 7 Uhr des Abcnri

verließ T y a s M a n the ft er
 

das anfeheinend ruhig war.

Auf dein Wege nach Sto ckp ort fah er zahlreiche Grixp:

pen tniifiigerMänner; man fpeach von Angziffen auf die

Magifirate von Oldham iind Sto ckp ort; die Yet*
nianr -r Grafik-bqfr C h e fi e r riiekte heran In ireb

reren zsbiiutern warin große Verfamn lungen, man

o
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cn» fielen fit ficbzlh ruhig zu bleiben, es wären ja MI. hatte ne e Hirte und Thcekannen vor die Fenfier gebeinitr
[Burger. H ti ii t's Erfeh.-inen erregte ein ungeheure' Bei

falksgetöfe. Er hatte aber kaum (wie oorgefiern gemeldet
wie das beiL)otffeften gewöltiilichlfi ; dießmal war es bloße:

VWand.WF _10 Uhr des Abends [angle T y a s zu Ma e
 

Abliand 'zwifthen grbßeen und kleinern Gebäuden ift weniger
tnißfällig, und die Siraffen find noch breiter wie o.rden1. Den
noch bleibt M .fk 0 iu noß fi-hr tveit von iinfern Anfichten oon

Regelinäfiqleit und Behaglichkeit entfernt, und bietet nach jetzt
in vielen Gebäuden den Widerfrreit zioifrhenVerfehiuenduiig
1endDü'1-ftigkeitdur, der in fejiiei*Bei>'ölkeriingfofehtlieh ifi.
In der Seh.1ßkain:ner des .K1-einliii fah O1-.M. (er nennt

es barb.1rifcbe Pracht) eine rerfehiuenderifrhe Saininlttng ven

felteiien Steinen, kofibaren Wiiffei:ru.iiingen und alten Herr
frher-Jnfignien, aber als fein Lluge in en_ benachbarte Sci-nffe
filelfce. bemerkte er ])iii1dei*tehalbiiu>'rer Bettler-,die,oor Kälte
fchaudernd, gierig ihre Portionen iriagerer, in freier Luft ge
kofbter Suppe verfchlaiigen. .-M ofkow ift inehrinals' von

den Flaininen verzehrt wor-dei_ Eine i1i1M.ii 1571 von terra
rifcheiißorden beiuirlte Feuersbtiinli wird in den-i englifchen
Briefe eines Augenzeugen fehr eniphatifch gefchildert. Die
Stadt wiirde indeß mit iteiiein Glanre iviederhergeftellt, iind
dieFiiier5brt'jt1fie fihe nen feitdem fo häiifig geivefen iu feyn,
da( man fie qeir nicht mehr beachtet, wenn nicht mehrere hun
dert .Häufer aufgehen. Was die Er.-ignkfiehn September 18 i 2

betrifft, fo tft der gemeine Ruffe nochn erzeugt, dajiFran(.feit
'Xi

----Y.:
.-_-. -

 

die Urheber des Bcaitde ' ivaren, eine Atificht, die fich aus dirt

Erkläriini_ des riiffifznGouoeiiieineiits und fcheinbar ding

die Zögeruiig' des Brandes rechtfertigt (diefer griff erfi zwei Za

ge reach.-demEinr'i'iek.-11 der franzkfifihenAvantgarde --um fach).
Der Gotioerneiir, Graf R o fl . p fch in, hatte oerg-aitgigdie

Reichorleinodien, die Ueberrelie der riifffehett Patrieirchen 11.

andere Koftbarkeiten der Krone und Kirche auf die Seite ere

fch1fit; aber die Freinzofen iiahnieii l-e'jinRa'ii1nen der Sin.:

das bei*i'ihititeKreuz des heilig:-iiJioaii nijtfieh, und brachte..
ez' faintnt allen den Riiffeii in dem Feldzitgeebgenoniineiieii
F-_1ht*[k[[zuerft naeh S tn o l 'en s l", und kann tiber die?! e r er

fina, ioiewohl gegen das Eiivkiefesuiiglu>'lieheii9l"Q_lt1t:*
'elllesaiif der Stelle 'iefefeit.W tl 11.1 liegen blieb, nt. _fillgmld
Sehne.- bedeekter Berg das Weiter-fehaffeiihiiiderte, und ei' felidflx
die Kriegsgelder im Stiche zu laffi-ii rio ang.'

(Die F91-tfeßiin. folgt.)
La'ndwii-thfehaff.

unter vieler 'Iluifibriit enthält der Den. Bee'. Folgendes:
DieVer1vei1dung des Hirfegrafes riil_g0 -Hirfebrei'*3 (änple
djom 9-r0)0x)c211ilrjt1111)iiir Fütretiiiig de. jut-igeti Gefiug-li
an einigen Orten auch felbft ztitvicihriing für die Meiii'h-I,

H *Q -H»-.
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tlesfield aii wonian ibinwideirietb» ii-'h in die-Stadt Maffactken zu Manchefiecmon Seite bei bei
zu wa_i_ic11 wei( fie in Blut mid Stiiieixel liege; 2 bis 500.

Reforinatoren. iiber die Niederlage a-:if *5 l a uke tfield
rittenenBi'ii*ge-cmiliz und de-i*Obi-igkeiten.

 Sonnabend den 21. d.' M(-foll eine öffentlicheBei*

. cc;-itti-t:t,f;h(.*igi-ndie F.-nfi.-eein,unb fuclytcniich dl*Z doiti- fammluiig in der Kcon- und Antec- Tao.-kne gehalt..
ge-n*Zotci1tu*Zvon Pulver und Waffen zii beiiiiihtigen, die wi-cden, um die Meinungen des englifchen Piiblifuins iiber
niii* non 6 Soldaten bemnfht ioace, von denen noch dazu 2 das neuerliche Bccragtn dic berittenenBi*it*gei*n1ilizunddet!

fi.h iodtgstcunten hätten, Ole cuhigen Biirgecgriffen indef Obrigfeiten auszufpi-ech..-n, welche die zum Behufeiner Re

fen zii den W iffeii, b-.-fahlenden noeh iibrigenSoldaten auf form gehaltene Verfaminlung zu M an ch e ft e rWiinan
the-ein Poitin zu bleiben, iind fchicktcneinen Eilboten nach der gefptengtbaben."
S t o ckp o ct um miiit-irifchenBi-ijtand. Die Aufciidcec
jianden dcobend gegrniibec. wagten aber nicht anxugieifene
Mittlerweile biannteii auf allen umliegenden Hügeln. von

B l a fe ncy-Hill vis_.-77orthe cu-La 'n e y Siigiialfeiiec
auf; andere Signale wiirden dutuh Raketen gegeben. Die

Bedeutung wat* ntiemanden als den Rcformntocen bekannt;

 T. J. W o -o le i-
, Buohdiciicfi-i*,

_

76_. Flc*et:Siteet.
In Jobgedachtei*Nacht waren die Bewohner von Lon

don in nicht geringem Sc.hte>i*11. Ju nieht-eien Quar
tieren der Stadt entjtanb zugleich Feiicilai-in und wi.-tlich
bW'"**" Euch i" Sk- Mall)-Axe-Street und bei Old-Change'

die-fe wiicai-.1i'eixtf.'ihi1ei-.löfchtendie Gaslainpen, welehe die 1 einigeHaiifec ab.

Stadt btleu?l>ien aus. und fithten ihre Vi-i*ivi'ifiiingenfort'

zufeizen, e) -1: flei ie aber beheizte Haufe dic fci-iivi(ligei1Bi*ic:
Nachrichten aus C ala l s (ini Joiii-nal de Paris) zufol

giy bcfiicchteteman fehl-, daß am 23. in der Haiipiftadt und

gcc--e*)oi17i.iblcs fo wie ein Tiiipp von etwa 10 bewaffneten deten Näheuniiihige Auftritte Statt finden tnbchten.
Geiitieineii zu Piet-de widei-fehtc[LWihnen allcnihalbeni au

ßer >:7iiben Scößeu und Qiietfih-.engen fielen keine fhwece
J t n l i e u.

N

Nach Becicbten au'G enua vom 18.Ang. hatte die "eit
Vei*iv:nid;ii1genook, und um 4 Uhr des Mo.-gens vom 1 8., dem lebten Dezcinbei:dort gehecrfuyte Epidemie (ilie-8eiiiei-i
wo T iz a .Z die Stadt -,Na cc l e s fi el b verließ, war Alles

ruhig; 30 bis .40 Aufc-iibtecbefanden fich in Vecbaft. Der
ci18ni'1giijgi10 i110i*i1.>)gcinzliayuaiiygelaffeniMit den Ar-

beiten .ut Bei-fieitkiingder Fe-[inngswetkewac inne gehalten
nach S t o if p o ct gefandte -'Jilbote war mit bet: Jia>ri(ht wordennveil der dießfalls mit denllntecnihinern abge.'.;hloii'e
zitrütiekom mm dal? ei-1eCo*u.0»7-Julevon du zu*-n Beiftand ne Ko1_1ii-attabgelaufen wai-. Es hieß aber, ei-_fotleeineuert
t)et*ani*.'i-.kerobgzlei-hder Magiiirac dort j'-.-(biteinen Angriff 1 werden. Es foilen zehn Millionen dazu befiimint feyn. *

jeden "lliigenbliifbefiiik-htc,und die Soldaten bot* dem Rath
haiife a-.ifi1.ii-fkiirt fta.ide-1, Anh fah man in andern umlie

S ch w e i z.
_

Tbocwaldfen wat-inkuzern. Et batdieOect
genden Orten eionli ty.,-ii Auftritten entgegen. -Der Kuriec lichkeit fiir das Dcnkinal- ein 209 Fuß breitet* iind 9o
ma Lit li-bba_t*ie'il1iFf,i.li-auf die Ii-nes. und die Morning- Fuß bohei; mit dZebiif;henbefcciiiztecFelfen - prächtig
Chi-onifle, weliye das Beicagcn bec?))ia9ii'ii*aievoi1Man- gefunden, und in iii nun entfchieden, daß es in diefim
ch eiie ro.-i -,»iei'e.i -Zoi*f.il.-iials gewagt aiifehem und bc

fücchcrn. es könne eiii cefht den Aufiiand in Flamincn fe

täen ,
iviocen-1 *wi-nigecStrenge ihn unneccflich abgeleitet

hiitte-. Oii-.Zeiiwird teuren.;-oi-ir lie-Fythette. ZnLondon
wnc_i-ii Ma iecfhi-ifteni init Einladungen zuiziiiaehc und zu

einer ni-.ten *I30ik3verf1.1iintu.igange]*6hiqgi't1. die am 25.

Aiiizuxi .ii .lie nnin g t on oder ob nihec bei Lo udon

gehilceii werden fo.lce.
. . .

Wäre die große Betfaininluiig
zu ?N in cb.- [ter ruht; aogelaiifen. fo wollten die Häup
tec decfelben eine große Gajtecei halten, wobei bloß Waf
fec geti-ii.i5*enwerden f0[lie,  -im. wie ein Anfchlagiettel
befagte, die Sctatseintinfte ni-;ht zu oerinehcen, und die

Mabt dei: Fl.->enmF>l-t zu dt*ei'htn." Fiic Cart

wcig bt. Woolec ix. Il., die wegen dei: Wahl Sie
Cb, WoiFe(ey"s zu -Ziciningbam in Hafefind, tft
eine Subffi-ipzion ecbFiiet worden. um die Kofieii ihres

Felfenblock fclbfi und nicht in Marmor aiisgsbqiien wicdz
und zwar noch toloffalifchet: als inan dachte; der Löwe allein,
ohnedie Grotte, f.-ll 35 Fuß an Länge et-halten, Tb o c

w*a ld-fen hat fi-(bft alle Dinieiifionen auf dem Fillen gi
zeichnet und eck(.i'ct: das d)ioniin1entwi*rde in feiner Art ein

zig in E ii c o p a feynz Fiir die Auiifiibimigfi-hier all -s Zu:
traiienaufdenjuiigenEggeciivylec v.S olotbui*n 
der den ein 11 Preis in Pa t* i F gewann, und als Penfloiiiic
des Jnfiituti? nach N o ni gel'.-nde!wur;e,

Fiir die Arbeit aus dei1iRohen wird er durch einen talent
bollen Jüngling, Abotn von K bnfia11z bi-hoffen wer.

den. Schon vor Ankunft des Modells kann fogleicle auf
die 'z','eiehnungbegonnen werdenniiid das Geriifiwcrt ifi fo er.

ldaiiehdaßaiitlziit17L?inttc geacbcitet werden ii.dieWeihetv-.ihp
rend der ntichfienTagfaizungxei-folgenkann. Alles vereinigt
fichfi*ii*die Bedciitfainkeit diefes Denkinals: die Tuoend den

Pcozeifes zii bejicciten. -Helden, der Rubin des Kbiifilers, die RiefengröZe ee.
Zii L o n d o n wat* in der Nacht vom 1 9-. auf den 20. fol

gender Zettel angefchlagen:
_

Werts und die Genialitiit des Gedankeiis und der uni.

fiiinde.
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toeiiiieoenthiilfetiii, dürfte iiebfi den_ ne'ehi-fa'liigen ilrten 'er
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late an den Vertheilei keine näheren Naihrichten eingegangen;
Pfleiie und Beniißiiiigsweife dieiei* Pllinie, entweder [chou ii-as daoon al' oerläßliih niitziieheil-niii. beiiehetbarin, daß
pratciiih, oder dab au' L i o p old's undFii 'nke'sNatii 1-- &fichaus der Aiipflnnzuii. nicht oolli*i(indigei- zwei Loihe diefei
und .Kun ii-L e t iko ii, foivie aus andern 'ö_kono;nifchenLin- 'Original peifilehen Hirfegrao-Saineiie iin dotaiiifehenHofgar
leitiiiizien, hinlänglich bekannt fi-hn: ' iceii 1iächi*cM ati a H ieiing eine Fecbfni-. von 8 Pfiiiideii

Vo.- 3 Jahren erhielt dei* Eiiifendei- diene ?luffaßei dureh ei
.en aus P o h l

e n gekommenen Fi-eiind den Betrag .on beiläu
fig 1 1]a diei ile Pi. peifiitb'.-n Oeiqmelfomen ooii dei- in .Kol
ben waihfeiideii foqeiiannten Bluthii-le, welehe diefei*Freund von

Jenianaeii, der auz Per iien iariiiktqin, als eiiie dura) ihre
befoneeis ai1fehiilicbeBei-niehi-una, nebii dekEigenfi*h.1ft,daß
keine Kain»-c aiisfalle-1,1761) beioiidets aiiZ.eiÖiiei1de Frucht he
koinmeii hatte. Dei-E-nofängei1*iuiritiitiiiKt,ion diefem exoti

fehen -Samen den beiiinozliibiien Gedineiiiii in ma-ben; *feinEt

ftes ioai-,etioas'd.idoi1 feinem F-reiinne,-dein k. k. Hiii. Rath und

Hofgäi-ieii-Direktor B o o 9, mit dein Erfiieben uni die iliioflan

zuiigetpeobe. zu iibetbrinqen; dann machte ei- an oetfcbiedene
Pet-fonen, die .ich aus den menten Theilen der 'o."ieii*.4Monarehie
dai*u:'n gemeldet hatten, iiifa-n-nen zb gibßeie und kleinere Vet
ibeilungen. Von den ineiiien Hei-een Theilnehmekiian den An

daureriiiihen diejerexotixihenPflanze find leidet uber die Reini

ei-gab; ferner daß fiib derfelde im herifclraitliihen Worten zu
.Ti-ibiiswjn kel nibu Baden 280 Ma', auf d--ii Ka
mera(-Hetrfbafeeii in Böhm en aber the-ils 514 theils (N2
Mai bei-nieht-t babe.

Was die von mehi*.-i*en Oeienoinen .oi-gegebeneGefahr des

allmähligen Jlusaitens exotifihee Pflanzen betrifft , fo kann
diefelde, nach vielen andei-ioeiiigenEi-fabriinaennicht fo platcer
ding' eingei*e'1'umt.fondei-1111111'vielmehr in d.i*i)ie5elbezweifelt,
iind die Schuld eigentlich dai-in gefunden wei-den, daß aiifdie
uneiläßliehr NotdwendigOe'i1esfieien uiid m*oglieh.*t"eiitfei-n
cen Soameuweehfeli iiber ai1&zuwet1igVedacbt neiionmieie
wird. Dei- aus dem Original-Samen erzeugte biei-iändige:Sa
men hat fich ei-weiilicb an mehreren Oi-ten O e [l e k 1 ei ik i auch
im zweiten und dritten Jahi-erben *fofruchtbar als der Original
Sanien [elbft ei-zeugt , mithin keine Veefihleqiitfumb 7"'

litten

A

  



 

 

Vorrufungsedikt.
,

- Wie Seiner kan. ken. apoitoi. MaiefiiitOberilburgnraf,
räfldrut

,
Viiepräfident, dann Rät-he des kdnigl. bdhn-i.?indesgiiberniiiin-snnachenhien-iii dfiencl. kund : daß nach einge

langteriliizeige des Vunzlauer k. Kreisanites die Anna Maria

Wählin, rerehel. Fifcher, aus dem zur Hrft. Friedland _qehdrigen
Oorfe Vullendorf fich ohne Bewilligung entfernt habe. 1

Diefelbr wird demnach ediktalicer oorgeliiden, binnen einer

Iahreöfi-i| vom Tage de-3 gegenwärtigen Edikts gereohnec,zue
rüekzukehi-en,und fich bei ihrer Grund- oder Ortsovrigkeic uin fo
gewiffei* zu im-ldeii und ihre2lbiuefenheitfiandhaft zu recizcferci

gen; als ioidrigeiis nach Verlauf der eiiigeräiimten eiiijiihrigen
Frifl der k. Fiskus gegen fie nach Maßgabe des Patents
rom 10. 'Ilugufi 1784 fein Aint handeln wiirde.

Prag am 14. Ilugufc 1819. (2)
Franz Graf o. .Kolow rat,

Oberildurggrof iind k.k. Guberiiialpräfident.
P 1 t e c Ritter ii. M e r t e ii., k.k. Giib.Vizepräiident.

K ar l F i ich e r
,

k. k. Giidernioli-ach.
 

" *|'
'

: : ,

K u n d m a ch u n g.
Zur Vefelziing dei-am hiefigen poliiechnifehenJi1ilitute erle.

digren Lehrkoiixel der Elemencer-Mathematik, womit ein Ge

heitoon1000 fi. init dem Vorriickungsrecbtein1200 und 1400

fl.oerbundei1,iii wird zu Folge k. k, Siudienhofionkurodekre
tes vom 14. Augufi an dem hiefigrn pelicechuifiyeu Ziiftiiiit am

30.0kt. d. Z. ein Konkurhabgehelteii werden.

Diejenigen, welehe diefen .Konkurs initzuinnrhen gedenken,
haben fich bei dei-Direrzion des Jnftitutd iillhier zu melden.

Wien den 19. Aiigiiff 1819. (3)
Von der k. k. niederiöfierreicher Regierung.

' Rofenberg, N. Oefl. Regierungs-Sekretär.

Nachrichtenvon dem k.k. döhni. Landesgiiberniiim.
Fiir die Lehrkauzel der Scoaciarziieiliinde an der llnioeriität

in Prog wird der Konkurs ausgeicbrieben.
Durch die Beförderung des Med. Okt. und Profefidi--ZIg

riiizNadhernyzii1n Gubernialrath, Procomedikus u. Sanitäts

referenteii bei dieler Londesfielle, ifi die niit einem (Hehalie oon

jährl. taulend Gulden verbundene Lehrknnzelder Stearoorg
neikunde an der llnioerficäc zu Prag in Erledigung gekoininen.

ZurWiederdeleßuiig diefi-r Lehrkanzel wird der Konkurs in

Folge hßeii Scudienhofkommiffionedekrers ooin 24. v. M.
-- l. 'i M. Zahl 4052 auf den 27. Nod. d. J. hieinit fefige
[eßc, und unter der Leitung des k. k.mediziiii[chenStudienin
relrorats zu Prag abgehalten wei-d.-ii.

Es haben daher die-jenigen, ioelc-l)ediefes Lehramt zu erlan

geiiwlinfiheii, der Konkiii-opriifuiig fich zu unterziehen, wegen
des Ortes und der Stunde des adziihaltenden Koiikiirfes fiile an

das L. k. medizinifaheScudieiidirelcorat zu wenden, und bei

lehterein auch ihre, an die hohe k. k. Studienhof(-.nen-iifi'ion
gerichteten, mit den n'öchigenZeiigiiifl'e.nu. [oiijkigenDokuinenten
belegten Gefucheeinzubriiigen. Prag den 11.Aug.18i9. (1)

Ant.M aßak v.Oei:enburg, e. l. Gg1lF.Seki-etär.
Konkur' zur Befeßung der Kreisiuuiidarztesfielle zu (Inttaro

wird ausgefchrii-ben.
In Folge herabgelangten hohen Hofkanzleidekrets vom 20.

Juli l. I. H. Z. 15426--2150 wird hieinit zur Jedeiniaiiiis
JB*ifl'enfchaftbekannt gemai-ht, esiey die mit dein Gehalte von

jähei. 400 fl, je. Mec4i[.M(jn_zeverbundene Kreisiuundarztes
fielle zu ()atfa1*o in Oalmiizien in Erledigung gekoinmeii.

Bei deren Bei.-hung kann kein Bitiwerber bei*ückii>tiget
werden, der uieht Magifier oder Patron der Chirurgie und ge.

prilter Ceburtshelfei- ifi, und nebfi feinen Fähigkeiten.  Kennt
riiffen. und Verdienfien fich ei ?er die Ei-lernten. der Thier
arrneikunde, und aufierdenäerie hinlängliehe Fertigkeit in

der icalienifehen und il1i7ri[el7enSprache, oder wenigfiens in
einer .on beiden aieszuioeifen oerinag.

Diejenigen daher, welehe diefe Stelle zu erhalten wiinfohen,
hahenihre mic den Zeugnilfen über die erwähnten Erferderniffe
gebiikiq belegten Gefuebe bis Ende Okt, d. J. an da-5 Öeilniqtir

nilize Eiiberniiini einzulenden. Prog den -25.)liig.181e). (1)
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II?-teorologifche Beobachtungender k.k. -yragexuiizverfiiäus-Sternwarte.
Tag- Zeitd.Beohaehtung Barometer. Therin. n.Reaum.

_
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10-Abends. 27-6--0-_- 12.. ....
.

reirhV*ohinenwerden inFolge h. Guh.Vei-ordnungvoin 3.1..Anq,
1818 uaehdenennte beider 1, als 2.Referoenianiifrhnfcfiellung
aus Furcht der HebungziiReferorekruceii ooiiiißaufe eich ge

[luchcete]uiid unwiffend ioo fich aufhaltende hierortige Juni.-i:
dueu, näinlicl) Joh.J-orkl, Lohge'ii*rer, SiinouFekel, Schnei
dergefell, iiiidFi-.nz Ruf- Jiigerdurieh- miitelfl gegeiiwärtigeir
Editcs aufgefordert, binnen 4 Moiieiti-n,fomicbioziini17.0ez.
l. I. um fo geivijler bei dein Magifirote fich zu flelleii, und ihre
Llbwefenheicfiaiidhefczu rechtfertigen, widrigensjener, weißer
biniieuder hiermit einberauinieii Zeitfrifi fich nicht gefiellt, und
feine Iibiueienheir nicht gerechtferriget hat, er auch dei feiner
lyätern Ofiiekrehr oder Einbringung gemäß der hohen Gub.Ver
ordnung ooin 13. )lpril1809[ogleirh zum Feuerge1oehr,Fuhr
wefen oder einer andern milicäi*i[ehei1Dienflleiiiimgi zu ireliher
er tauglich befunden werden wird, ubgegebeii ,

und ihni
diellebernahine eines Gi-undbefißes .der eines Geiverlm? oder
einer Heiraths- und Ueberfiedlungsbewilligung nicht gefiqtnt
iv-erdenwiirde. Dohi-gan ani 17. Augufl 1819. (1)
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Angeloiiiineue am 5. Sept.
-Sk. r. Wartenberg, k. pr. Major, o. Berlin (iv. im ich. Ref.)

Öl- 0- Clirlplowizlyhriiff. k. Get-ieral durch noch Teplih. Frau
Gräfin Liduchoivska, von Dreoden (io. im Bad) -He. Jaques,
Öptm. beim 5.,'Z.'iger--Bat.,o..Koininrc.iu (ip. ine [chiv. Roi).
-7)r.Rictei- o. '2ld[erIbofen, k.k. Landi-ach, o.Karlibod. He.
Glqlv- Slhiileiiburg, Major u. Adjut. deiin Z7i'ir|'cSryioargeri
ber., o. Pofielberg (iv. Zur St. Wien). Hi'. o. Mai-kheitn eiigl'.
Edi-lm., v. Dresden (iv. im roth.'H.) H1. Zi-hr.o. Aiigem, 1*.

pi". Scnatsiiiinifier, o. Marienbad (iv. iin lehne.Ruß). -(31-,G-.*.:f
o. Sch.1umhurg.Riitm.beiQ)ince1it-Cher. leg., 1. Klottau (io .

in 3 Linden). Hk. ie. Lindenthal, k. k. Feldlriegskaiigleiadiiinkt,
-Or. Weiß-iibach,k. k. Rath ii. Pi-of. o. Salzburg, u. He. Fior
beer, M.Oi-.t*. Dresden (iv. alle ini gold. Engl). Hr,Wagner,
Giiisbefißer o. Schiiiiwald, ii. Hi-.Liiii»ert, M. Or, v. P-'I-'klqlu
kw. iin lchio.e)loß). Hr.Vrzezou7'ky, p ln. Orp.1rt.R.1th,-Hi.
Prigereky, Gucsbefißcr, u..ßi-.Friti"eh k. k.Kiei"zkou1in ,

ol.-e

von Tepiiß (io. zur StadtWieu). Hi-. Adler, Lieferant eiii

Iglau (iu, im blauen Stein).
Abgegangene _am 5. Sept.

Gr. Enengel,Hpein. bei Marfchal-Inf., nach Biilowine.
Or. Sadil., ru[]",k,M.1ioi*,noÖ Rußland. F>r.Graf Ponie
towsky, naebLen1berg. Fr. Gräfin Lidiifchoivsku, nachLeniderg.
Hi-.o. Wackieii, k. k. -Öofrath, n.ihWien. Hi'. Baron Seriöse',
aufo Land. He. Graf Mensdorf, k. k. G.e11.,narliTlierejieiii't.1dt.
Jofeph Fiirft Schwarzenberg, nach Wei-[ik. Hr.Graf Deefoursi
aufs Land. Hk. Riiinpelieiayer, Hptm. bei Kai]'er-Jäger-R0
giinent, nach Kufllein.

.
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Prager Getreidedurkbllbnjttsprejfe,am 7. Sept.
 

K
Niederhflerr. Mehen. fl. kr.

.. Weißen - - - - - - - - 5 54 3]..
K91,-n*Z, . ". e : ii . . . 3 3 541",
Gekfij _'

F . 3 . . . c . Z Z7

*g ?aber - 1- - e- - - . . - 2 gg
pbiien* . . _. a N . F . . 4

Ljnfen 1- | c . . . c c . 5 8
Wonder k.k.Stuatsbuehha[tung, Prag, den q. Sept. 1819.

D Y
_

Z »ß o- L a og, k. k. Staate-Buchhaitee.
 

Cours der Staatspapiere in Wiemam 6, Sept.
Staat'-Sehuldoei-fihreidung»K5 pCt. in K. M. 70 3x8
Wien. Stadt-Vanko-Qblig( zu 2 1_i2pCt. K. M. ZF

-ßofkaininer- . . . . zu21_i2pCt.iii K.M. Zi) ?F8
detto . . . . zu2 1_i4oCt.in K.M. 27 415
dem . . . zu 2 pEt. in K. M. 24 3).;

Loofe der 1t-eu Vento- Lotteriezu 2 pEt, in K. M. 24 .Z5
Sehuldoei-F. d. n,'öft.Reg.d.J.l 869 "zii3pCt. in KM. 37

Oblig. d. Stände o. Oeflerr.) zu Z pCt. KM. Dani.
1enr.u..b d.Enns,v.V*öh-)e 21]2pCt.K.M. .*ler.Z0 1_i2
ii-ien, Mähren. Sililefien,(- 2 ii-irCc. KM.
Steiermark, Ke'iriithen,)- 2 pCc.K.M. ?lei-. 24 2]5
.Krain und Götz i )- 1 3].-ipCt.K.M )ler.21 1_i5

Cours d Gold. u.Silbern-iiinze' in Wien am 6. Sept,
Koneenzieoe-Münze olle.. . . . . . . 249 3];
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*Effekten-Lizitazionim Annahofe.
.Dienfiag den 13ten September

auf Verlangen mehe_eeerPartheoem-nnd befiehend
in Bildern von guten Me_ifiern Prateofen .Spie
geln Bernfiein-Mundftucken) einigen Hundert
Mahlerplatten von Elfenbeim Gewehren _dar

unter ein Paar turkifche Pifiolen in gctriebenee
?Arbeit ganz von Silber mit vergoldetenund kunfl
finnig geavirten Verzieriingem Sabelm einer

großen' Partie Stahl- und Gefäimeidler-Waarem
wiener Stock- und englifchenSacknhren, *piano
Fortes 7 neuen und alten I)ieubeln Zinn-Gera
then) KleidungsfiiiäfenxLetnwande-n)Tn'cbzc1tg
alten und neuen Wagen,_Pferdgc1eb1re,Sn_tteln 
Koffers und einigen großen ledernen Betefaekeii_

Diejenigen Effekten, n>eiei)eunveraußert znrijcf..
bleiben, werden bei) der nachiten Llzitazion znei*[kvor:

ge-nommen. .

 

 

'

1Wer für fich eine aiißergewöhnlnhe iizitazion
abhalten wiil, dem wird das Loeale gegen ein bil

liges Abkommen nberlaffen. -

Wem _es gefäiiig ifi, feineencbehrlichenSachen
der Lizitazionsanftalt -zu vertrauen, der hat foleize
wo möglich einen Tag vor der Lizitazion gegen
ä1nkii>)er Befcheinigung mit Angabe des Preifes zn

iibergeben. -

x

An Proviiion zahlt ina-n vom Gaiden der pro
tokoliirlcn Veckaufsfnnnne die in einem Gegenfiand
nicht 100 nberfte-iZt4 kr., über Hundert nur 2 kr.

Von Peaziofen c- iWae1*,und Kunfifachen überhaupt,
die in voizen P/reifenfleiien.begniigt man fich mit

einem in voraus bcdnngcnen Panfchale.
fir 1;. ic. yciyjl, 1.'1-nZeirYZ(-i*l:n_*_i3;uncl lnieiiigaox

(Z-ojnpwjr Zjoci 211
derben:

.

i

* [4 (1 0 8 E

anfzcina 'kbeater an (ier Li/i811
,

onci not' .Lia 6-iicer
.

(Zr0(*8-Zciieienii unci N-'eiiie-ritZz
auch kann mnn' (ins-3ii>3f

gegen Liniagc i-on (oki. W7. W7. mic_ 10 [.008cn
unci 20 N;-:Zonen

auf Zemein|o]1nl'lljc]10n (je.-'inn in ()0n1pnx_11i0
auf* jecie c)ie8e1* (ollckjen jrijlzyii.-[eu.
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- Erb. 27;-Aug.
Mnnzfammlung zu verkaufen.
Es find über 600 goldene) iilberneM,1*inzenund

Medaillen
 

worunter fehi* feltene fich befinden)
als: Karl der 4te) Karl der 7tc Friede-ich von

der'*pfalß Kaifer Dllbcecl)t Heinrich Herzog zu
Muncicrberg) Wallen1'tei"n und andere_mchr im
Ganzen oder einzeln zn verkaufen. Naher- Ans
rnnfc giebt die Z_immerfcb_eKnnnhandlnng in
Prag gegen dem roxycnHnnie. (5)

3272.
_

Erb. 6. Sept.

Kofiganger werden ge1'nci)t.
'joe folide Familie iu entfchloffen) .fiofiaänger im Alter

von 10 bis 16 Jahren anzunehmen) verfpr-icht fiir nabrhafte

N97., Neinii>;k.it und befleAui'[]>)tzu1'orgen. Nä*be'(Äuf
Fehlüffe find auf dem aitftadter Ring dein. goldenen Keen. im

zten Stock Nr- 60' einzuholen.
Prag den 6- September 38x9- (1)

 

Z297.
..., Erb. ..S pt.

Ein Reifegefellfebafter wird gefncht,
Jemand, der .wimen dem ea. und 15. d. M. (ib-r D1-es.

den nach Berlin mit 'xtrapofi reif-t und einen "ehr h.*qu..-um
NUN* Ö-W wünfibt einen Ne-1'-ati' (lich-Liter aufbcilbentoft-.-n.
Niibere Auskunft giebt L. B-alxa no Vergftein Nr. I51.

 

'

3283. Erb. 7, Sept,
Konkn1*sansf>ireibung.

Kom Mrginrnte der e. Sende Kollio ob der Elbe Kaurzi
mcr Kce-:Ns wird bjeniitdiienfiieh bekannt gemxciit; Daß n.-.zz
Inahalt der oo' dem iöbi. k L." Landrsunterknnimeramr.- an.

hrr eclaifenen Ver-ordnung vom 2. .In'n ct in-705. 6. Auxujf
1819 S. Z. 1645 daa dierortige in Erledigung gebrnevte
Geweindv-rwalterenmt mit einem Stadtverwnitcc nnd zugleieh
Renntrechnun-sfü'.rer nen-n einer Dienfiknnzion pr 2000 ii,
zu beugen) und diefen Amte ein Amts'-[ebreibec znzutbeieq
for. Zu diefe-r Befeaqna wird der Kontur! auf Z. Tine
vom 15. Afnguß bis 15 September l. I. mit dem Veifißg
ansgefßriebem daß der Stadcv-rwaleer an 1'-ibelicbem Sehen.

te 900 71. und 6 F-1!? Bier und der Xntsfchreiber 190 F1 jähr
lich zn b ziehen haben. Daher diejenigen, welehe die Ver-wil.

ters und Rennteechnunqebedienunng zu erlangen wünlon-1*) ua;
über die ökonoenifebeii Nenntniße und über dns Neebntinnvfaäz
dann mit einer .K-inzion pe. 2000 jl. und wegen Erlangung
der Anitsfibktjbkksfielle über dan Nechnungsfach beide aber

über die Keuntniß beider L -ndeafpr-neben idee Moralitäts-nebfl
Verwendunnszeugniif-n dcrleßten Zeitidieeorts in der [-efi mm.

ten Zeit nuszuweifenhaben. Kollin am 14. Angina 1619.
 

Z793- Era. 7,Sept.
Konku1*sanSf>)1*eibung,

Vom Direkeorininte der k, k. Ne(igiol1.sfo11dIberr[Önft P1.

von eaborer Kreifes in Böhmen wird bekannt gemnaxtx Das
die hierortige obrigkeitlicbe Cbirur-,zenfleue er-[ediget (eh) wei.

the mit einem jährlichen Sebaitenus den obrigkeitl.-'chen Neu.
ten von 22 fl. 4-ikc._.a. Neturalien 4 Faß Bier 18 1_[2 -pf,
.Kai-p*-'enund 5 N. O. .Aafter weiiyen Holzes) dann aus den
unteetdeiniqen Kontribnzionsgetraidfond mit 6 M-ßen Kom

und 3 M_en Seeflrn verbunden ii'. Diejenigen weieye diefe
Cviruraenaelle zu erlangen wünfeben» werden hiermit vorne.
leiden ihre Gefuehe an den Hoehwiirdigen Ti'. bcdn-eifer Hrn,
Bifcbof gefiellet unter Beibringung des Diplome' der Zengnif
fen über die praftifäie Verwendung in der Cdirncgie Seknrts.
hilfe nnd Tbierarznenknnde, dann fittfiches Vetrngem nicht
nur allein von früber-er) fondern anäz [eßterer Zeit hier-umts
portofreo bis 92, September d. I, einzubringen. -

Pagan am 26. Nuguxt 1819. (2)
f

 

33*'. Ekb. 6. Sept_
Ein Reifegefeiifciiaftei-wird gefne-ht.

Es iadrt Jemand niit eigenem Wan-11 den 20. d. von bier
nach Leipzig. -Wet auf gemeinfebaftlicheK.[!en mitfahren will)
erbcilt nähere Auskunft in der Eifenr und Schlr;(1'erwanre1'1.
handlung des Iobonn Ge-era Hnizel n. Sohn in der Sflzilc
linesgafle Nr. 1039 beim fcvn-arzen Hahn- /2)

_ 

3283, E... 6.E'cpt.
*

Verinieklzniigsanzeige. .

Eine Stallnnn fainint KLR-:nei-.fetinpfeift za Gnflj zu pet.

mietbrn. Das Näbere ifl -ini' dem aitflädcer Ring kenn gol
den Krenß im .ten Stock Nr. 60-F zu nfr.!zei:

Prag den 6. September18.9. (-2)
_

 

3263. Erb. 6.Sept.

Baumfeixlinge zu verkaufen.
Vom Oberen-nte der k. f. .kanxmeralberrfehafe Bi-andeis

.keeuräiiner Kkeifeei wird bekannt gemawr: Wiennch in der

bierortigen neuen Aniagen mehrere Taufende 2) J und ajäh
tjse f>"ne zum llberfcßcn taugijene Pyramid) Ba'

fan-.
 

Kanndifehg nnd aueh Gemeine P.-ppcln, dann

Erlen Eäßlinge vorhanden find) n*e[>7e naeh Aucwnhl der

Gattungen und St1'icke im Preife das Stück zu 6) 7 87 ge

nn. 1. tr. Iionv. Münze verkaufe rrerd-n. Die Iaunufligen
können fich hierinfalli unmittelbar an das dieflge k. f Kotfl
emtnaäi Alcbnnzlau nern-enden, Brandeis am 3. Sept. 4181 0.

).( '
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3,5e; ieh. o.Sept.
Bi-äulzaus zu verkaufen. *

Ein Bräu- und Brandeoeinhaua mit allen hiezu gehörigen
Nequifitem verbunden mit einer 2.2 med. öjterr. Mb. großen
Landwirthfebait mit bunclo in.l1-note und heutiger Fee-hfung,
auch mit den hiezu gehörigen zwectmeißigen weitläufigen und

folidenb meiflens gewölbten Gebäuden verfebelh ill um 3. Tau.

[end Gulden W._W. zu oereaufem wovon 11 Taufend baar

zu erlegen. de'r ilberrefk aber bis zur Abzahlung zu oerzinfen.
.fiauflufiige wollen [ieh in frankirten Briefen an Herrn Bernard

Iäokel in Wien Alfervorftadt Srlhlöflelgaffe Nr. 41 1*ten
Stook wenden, (2)

,

-
_

;|,.

Verpachtungen.
NM_ Erb. 7- Sept,

Nachricht.
Von der k. k. Tabak. und Stempelgefciclen-Adminifirazion

zu Prag. wird die aus einer eingefcbliehenen Irrung auf den

25. September d. J. auogefebriebene Fallelböden und Drake(

lizitazion widerr-ufen und unter den nämliayen Bedingnifien
auf den 7. Oktober fefigef.l5t wovon die lieferungslufligen
Paeheoen hiedurch verfiändigt, und zu befagter Li.itaz.on dor

geladen werden. (2)
3959, Erb. 6. Sept.

Lizitazionsxflnkiindigung.
Von Seite der k. r. FbktlfikqfibllsrL0k.l[eQikikti0|'zu I.

feph|adt gefcbieht hiem t die öffentliche Kundmachung: Daß
die bei dem k. k. Fortififatoriuin in der Grenz-Feilung Ioltpb*

fiadt im Militeirjndr 1820 d i.: vom 1. Nov. 1819 bisleb*

ten Okt. 1820 angeordnete Lizit-izion aller vorkommenden Haf
"ey ,- Glam- Steinmetz 2, C-chinidt. und Sehlolfer- dann An

fireieher-2(rbeiten an nac*hbenanntenTmgcnjedesmalfi-(ihum 9

Uhr in der hiefig k.k. Fortifikaziono-Bauaintskanziey wjkd ui-*Ik*
halten werden, 11.5.: n)Den yo. Scpt.1d 19 Üb" die -Öoiner

Arbeit mit weläzer eine Kauzion 600 fl. und ein Vadinm von

160 fl. W W. verbunden ijl. l>) Den 27. Sept.1d19 iiber die

Glafcr-Arbeitcm wozu eine Kauzion von 5.-1[l. und ein Va

dinm von .20 Fl, W W. erforderlich ia. c) Qena. Okt. l.I

ril-er die Steinweg-Ilrbejt welebeeiner Iauzion von 50. tl-und
Lsadium von 120 fl. bedarf. cl) Den 11. Okt. l. J. über die

Fortifikazions-Schleifer mit Schmidt Arbeit oereinigtz wozu
eine Kauzion von 800 fl. und ein Radium von aoojl. W.W.

erford-.rli>) im und wobed vorläufig bemerkt wird daß dem

Pächter auf die P-lchtzeit eine ärarifcbe vereinigte Schleifer.
und Schmidt-WerkNa'cte fame'-at W.hnung ohne irgend einer

Zineentriehtung iiberlafien wird. e) und den 18. Okt. d. I.

iiber die Aiifireicher-Arbeit mit welcher eine Kauzion von 400 fl.
und ein Vadium von 100 fl. verbunden ifi, In Hinfioht vor.

befcbriebener Paehtreefleigerungen fiberhaupt wird*F-olgendea
bekannt gema.-bt. 1) Die .Kauzion kann im baaren Selde

nach der Wiener Währung, in öffentl. Fonda-Obligazionen
.der in grundbücherlich verfiejxerter Neal-Huoothek geleifket
werden, 1) Jeder Paehtlntksge muß fich vor der Verfieigerung
mit einem obrigkeitl. Ze:-ignjile in Betrefi feiner werkverfläiidigen
Meifierfelzaft und Verlcißligkeit und feines die Kauzion ficbern
den Vermbgenbellandes gehörig num-reifen: und zugleich dai

befiimmte baare Vadium erlegen indem jeder mit einem fol

ehen Zeugniß und mit dem Vadium niazt oerfehene Pawtlu
|ige zurVerfieige1-ung niäzt .ugelaffen werden wiirde. 3)
Die Kauzion in gleiar bei der Unterxeiehnung des mit Vorbe

halt der hohen hofkriegsräthl. Natifikazion abgefehloflen wer

denden Kontraktes xu erlegen. Die übrigen -hautbedingnilfe kon.
nen in der hiefigen FortiLazio'-Bauamt'-Kanxlev jederzeit ein

gefehen werden. -

Fortifikatorium zu Iolepbfiadt am 2. Sept. 1819. (2)
32.76. Erb. 4. Sept.

Verpachtungsanzeige.
Vom Magifirate der k. k, Hanntfladt Prag, wird hiemit

bekannt gemacht: Daß die Lizitazionatagfahrt zur neuerlieben
Ver.-radtung auf 6 nacheinander folgende Jahre dea am Mol
dauufer gelegenen. 246 (J Klft. betragenden Gemeindholz
plahea am 17. September l. I- zur loftfl Vormittagsjlunde
auf dem altßädter Slaehhaufe im politifiben Sihungsfaale ab.
gehalten werden wird. Paehtluftige werden hjezu mit dem

Bedenten vo-egeladen
1

daf die Paehtbedjngniffe bei der bier.
flädkjilhenWirtbfibqffsinfpekzjon eingefeben werden können.

Segeben am 26. Augufl 181.. (3)
3262- Erb. 31. Sept,

Verpachtungsanzeige.
Vom Oberamte der k- k. Kammeralherrfazaff Brandei'

und Prjeroiv wird bekannt gemacht: Wienaa; in Folge 'ober
k. k. Staatsgüter . Rdminiflraziona. Entfchliellung vom 24.

Lugufi l, I. Zahl 91.:-1 das in dem Markte Rltorierow be.

findliche .brigkejtliche Brandwein- und Flußhau' fammtqldatk.

 

'
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.rau und Beau . ?lbfällen vom 1. Iäner 1820 Znfanäenh;
bis Ende Oktober 1822

 
das ilk auf 1 Jahre 10 Monathq,

dann die hinter dem Markte Taufqin befindliche Elbe - uiber.

fuhr, und endlia) der Brandeifer vbrjgkejtlieheWeinfßankh
bevde lehtern vom 1. November d- J. anfangend, bis Ende
Oktober 1822

 
dar ifl auf. dreh naazeinander folgende Jahre

derfieigerungsiveife.erpaohtew und die dießfcilligeLizitaxionia
tagfahrt am C. Oktober d. J- früh um Oubr auf der Bran

deifer Oberaintokanzley abgehalten werden wird, wozu die
Paehtluftigen mit dem Beyfqbe fürgrladen werden, dai ee

ihnen fr-ev|ehet die dießfäcligen *paaptbedingniile zu jeder

Amtafiunde in voran. in der Drandeifer Oberamtsbanzleo
einzufehen. Vrandeir am 3. Sept. 1819. (.)
3.51. Erb. 6. Sept.

Vetpachtungsanzeige.
Vom Magiftrate der e. Lejbgrdjngfiadt Hohenmauth 1:-ieh

anmit zu Itdekmunns Wiefenfazafe allgemein bekannt gemacht:
Daß in Folge k. uncerkammerämtl. Bewilligung vom .2, Zu.
lv l. I. 3. 709 das weiter unten befchriehene obrjgkejt[.Ne>t
des B-eandweinfqankes den den Dorfläyaften an den hiezu he.
fiimmten Tagenz nemlicb: Za, Sept, 30. Okt. und .5 Non.

l. I. jedeamal um 9 Uhr ob dem hiefigen Nathhaufe an den
Meifibietenden, den nachfiehenden Bedingniffen fichunterziehen.
den Pächter oerpaahtet werden wird. 1) Die Stadt Hohenz
mauther Gemeindrenten verpaqten das ausfehlüffende Rewtb
die zu Hohenmautb gehörigen 1. dorffchaltl. Wirthehciufer mit

dem entweder felbfi erzeugten. oder woher immer beziehenden
Vrandwein zu verlegen x auf 3 na.einander folgende Jabre 
vom Tage als das dieafcillige Verpachtungspretokoll von ho.
hen Orten befiättigt feon wird. 2) Wird eine gute Ql":.(*lfät
und Maaß des Vrandwejnß wie auch ein foleher -preis, wie
er in der Stadt Hohenmautb felbft zujeder Zeit btfleben wird,
auebedungem ro:drigene der Pächter im Betretungsfalle, die
auf die Verfälfcbung des Setränkea ausgefcßten Folgen fich
felbfl zufcbreiben muß. 3) Der dorilcbaftl.Wiethahauafehein.
ker und jeder anderer Brandweinfehä'nker fokl unter Strafe
don 2 fl. für jede Maaß Br-andi-oein nebfl Konfiekazion dellel.
ben welch beides dem Peiwter .ufallen fell/ und woznihm der

M.-iqiflrat im Namen der Gemeinde gehörige Ailifkenz ohnenr.
geldliq zu geben verfprieht, von niemanden andern al. dem

-pinhter den Brandwein bezieh*en der auch nur felbfl auf ei,

gene Kökten fich einen Ruffeher auf die Vrandweinfehänferl-ala

ten mui. 4) Die Vorauszahlung einer einjährigen Pacht.
Quancumeß wie folebes bei der Lizitazionstagfahre erfianden
wird und der Erlag einer dem einjcidrigen Paehtquantum
gleiedkonnneuden baaren oder fideiufiorifcben Rauzion ifl als ei
ne unabläßige Folge diefer Berpaiptung anxunebmen. S) In
dem Falle, als der Pääzter den Patbtbedingnifien nicht genau

nachleben follte oder fonfk eine ,gegründete Befehnoerde her

oorkommen wiirde- die Nelizitazion auf Gefahr und unföflen
der Päebters ohne weiterer gericht!, Prozedur voköebulktkl. 6)
Der erfie Xusrufapreis wird von iz el. feinen Anfang ned-ne'.

wozu Fremde und 'jnbtjmilält MW UW jüdilche PWM!
fiige um die bejiiinmte seit zu erfmeinen anniie oergeladeu
werden. Hohrnmauth am 19. Xuguj 1819- (X)

3294. Et' 7.sepf.
Bräuhaiis-Vckpcuhkung.

Vom Oirektorialamte der k, k. Neligiouofondiherrfzaft
Paßau Taborer 'reife' im Kbnigreieb Böhmen, wird aninif

öffentlieb bekannt gemacht: Es fen die neuerliäe dre'7jeihrige 
vom 1. Hornung 1820 bis [ehten Iäner 1823 dauernde Ber.

paehtung des in der Stadt Paßau befindlichen obrigkeitliahed
Bräuhaufeß wo der vokle Guf eines Gebreiue' in 30 Faßero
3 Eimer Bier befiehet, feftgefeht. Da nun .urBornahn1e der

bifent(j.Heu verfleigerungmeifen Verpachtung, be. .welcher zum
erflen Ausrufe des Paehtfazillinga 24.0 il, Ketall-Münze an

genommen werden wird der 2.. Oktober l. I. um die lott

Kormittagsfliinde beftimmt iu, fo werden alle qkaaztlufiigq
welehe fiat mit den erfordeeliaden Vräuersfähigkeits-Wohlvm
haltenszeugniffem dann auch mit einer baarenKau.ian oder

aber vor dem Jahre 1 798 befkandenen Nealhhpothek von 5.. 0 ll.

auozuweifem und vor der Verfieigerung boa. il. Cono. Münze
als Vadium zu erlegen vermögen, hiemit vorgeladen, an die

fem Tage und zur befijmmken stunde ob der obrigkeieliehen
Rmtakanzley zu erfeheinen, und ihre Labore zu Protokoll .ir

geben mo übrigens die mit diefer Parhtung verbundenen Ve

dingnifle auf der Heerfehaft Pavauer obrigkeicl. Amtckanzlevx
dann in der bifehöfliwen Refidenz in der stadt Budivtl!du

der Lixit-:i3ion während diefer befiilnmte' ZeitfkiflM7s'b*'b*"
werden können.

Pahau am I0. Lfuguß 1819. (1)
_H

K

3989.
_

Er'. 7.Seht.
Bräiihaiisverpaäitung.

Vorn Magifir.-ice der k. Stadt Tana .Flattauer Rreifeh'
wird hiemit .uJedeein.innr Wilfenfehaft bekannt gemawtr Dei

 

-.M-.F
_

****g' ) '
*

"*1 -
.* f

.- - -
--U (cpr

  



______
,_.., _

.

*
15.

 p
,.,..,.

-*' .-
-7 a-7. .- -

.

*U

13?.

-.>.».> C-»-'K."

desbieflgeobrigkeitliäe Nentbräuhaus nach dem vollen Gus

ron 2|1)2 Faß oermbg hoher Gubernialoerdrdnung vom 17.

Dlugußl. I. Z. 36412, und k. landeruntertammerärntl. -In.
timats vom 15.-Z.. Lluguft N. 181. neuerlich auf 6 naar
einander folgende Jahre, und zwar: dem 1.

Nov. 1819 bis

legten Oktober 1825 verfiejgerungsweife an den Meifibieten

den .erpaebtet werde, gu weleder Pachtoerfieigerung die Tag.

fahrt anf den 30.September (.3. ob dem hiefigen Nathhaufe

um die 1oteVormit'tagsftunde benimmt. und bieoon die Paart

lufiigem welqe fie'. mit den erforderlichen Vräuerlftlbigkritfl-7
Wohloeehaltens. und Vermögenszeugninen auezuweifen, und

bei der Vecteeigeeung (eldfi .900 tl. alu Reugeld ba-er zu er'

kegen .der annebmbar lieber zu fiellen oeriiiö-gen. zu dem Ende

veefländigt werden
,

daß fie floh an dent erfigenannten Tage,

Ort und Stunde einzufinden haben. llbrigens flebet es Ira

dermann freu, die -paentbevingniile in den Llnttsftunden bier

.rts einzufehen oder *abfohrilten zu el-heben.
_

Tauß den 1. September 13:19. (1)
_

_

3151, Er.. 6. sept

Bräuhausoet'*pa(l)tung.
X? Vom Magiflrate der Stadt Wegfiiidtl Bunzlauee Ieeilef

wird 1-nitteltt gegenwefrtigenEdikts zur a[l,e1neinen Willen.

fcbaft bekannt gemaaytt Es feye in Folge bober Subernial.

Bewilligung Z. 32697 und t. kreisämtl. *:1"-kiifdvom 2. Aug-,

1. J. N, 553. und icbußrbrigteitl. Verlltindiuung dd. Melnik

den 19. ef 1-e-cex)l0 2'?, Aug. 18.9111 die neuetl:>)e'6ji1btjgt

Verpachtung des bierflädtifapen biirgerl. 1L'rä'ubau1'ee vom 1.

Jane. 1820 -nzufangen. gew-.lli-getworden. Zu welcher Ver.

pamtung der J0. Seht l. I. ob den bierortigen Nxtbrlkellen

umdie .te Votmittagsfiunde lelkzefeßt ifiz wozu die Paehtlu.

fiigen, welche fich mit dem Meiflerbriefe über das ordenklicb

erlernte Brauwelen dann dem einjährigen Pc-cb-ztefegleichtom

menden Betrage als .Kauzion vor dat Lizitnzion aueguweifen
gehalten find. an befagttn Tage und Stunde zu eelekeinen
mit dem Beilaße vrrgeladen werden

,
daß ?es demlelben [rev

geftellt in. die gefammten Paedtbedingn-ile beider hierorti

gen Slatbatanzley einzufehen oder allenfallfige Abfehriften
zu begebten.

g g

Gegeben arn 2'. Iluguß 1819. (-1)
_

3281..
_

_

2rb.5, Sept

Verpachtung der obrigkeitlichenEifenwerke auf der

HercfchaftSaar im Iglauer Krcife des Mark

"grafthum Mähren.
Vomfidirtbläeafta-Obee.1mee der r. t Staaeebeerfchaft Saar'

wird biemit bekannt getnaebt: O-*li das obeigkeitliche in d'en.

nämfi der mädrifcben G1-änze gelegenen. jedem zum Königrei

tbe Böhmen gehörigen Derfe Pelle' befindliche Eifenbammer.

- werk. weiße' aus einem Schmelz oder Hoebofen fammt Erz

pocher und Suzlakenftalndln-ert, dann aus J Staabbämmern

.der Frifenfeuerry und einem Zain .der Knappenbammerfnmmt

den dazu gedbrigen Ilpniraten und Wirtbfcbatsgebäudenz aua)

88 Mb, arkerbate Felder, 112 Mb. Wielen und bei 13 Mb.

.hutwaiden .ugetbeilt find, auf weitere 9 Jahre. neinliehs

'ern 1.
No'. l. I. bin Ende Oft- 1828 im Wege der öffent

lieben Verfieigernng jedoeh mit atiodrücklitkyeneVorbehalt der'

höazfien Befiättigung an den Meillbietenden in Pacht werde

überlalfen werden. Zur dietfälligen Verfleigerung bat man

die Lizitazionstngfahrt auf den 1.. Sept. d. J. zu beteimmen

befunden. welehe an dielem,Tage auf der diekortigen Ober

.mtstanzleo um die gerobbnliebe9te Vormittagsfiunde vorge

nommen werden wird. und wozu die Paäztlufiigen mit dem

Veifaße hietnit dorgeladen werden. daß die Bedingnifie diefer

Patbtung bei dem biefigen Oberamke täglich einget'eben wie

.u>) die Werke felbjk in Augenfebein genommen werden kön

nen. Wo (ik-eigene noch beigefügt wie., daß jeder Pamtlua

fiiae 1000 tl K. M. vor der Azitagion zu Handen des Ober'.

arntn als Neugeld zu erlegen haben werde. und daß fobald die

Ver-fleigerung geendet ill- kein weiterer Xnbot mehr angenom
men, [andern jeder derlelben lediglich .urüctgewiefen we..

den wird.
Saar aut 9. Augutt 1819. (1)

3245. Erb. 4, Sebt.
Verpachtungeiner Mühle.

Vom Direltorialamte der Hocbliirjllicb von Lnmbergilehen
.H-rr-"Haft Sqiäpowiß prauziner Kreifes in Bbbmen wird

"uitcelft gegenwärtigen Ed kts bekannt gemacht: Daß nam er.

haltenen bocbfürflliayen Dekeets vom 14. Llugufl 1819 N.

223 die obrigkeitlicde im Scbloiie" Sazießotoiß liegende und aus

Z Mablgcingen und Kraupenjkampfet beflebende Mahlmüble

zu weleber aua] an acterbaren Feldern 1 Joch 1269 2]6 [J
Fl.. Wiefen und Gärten 7"11 als [J Kl.. dann die nöthigen
Gebäude und Gerätbe gehören, auf 9 nacheinanderfolgende

Zahce und zur-ar von 1. Inner 18.. bis Ende Dezember 1829

gn_ den Meißbietenden mit Vorbehalt der dotblürfilieben Na.

,
.

..... .:

7
______._--__,

tifitazion 'verpathtet und die Lizitazionttagfahet auf den .FJ
Sept. d. I. um die .te Vormittagtfiunde auf der hiefigeq
Amtskanzle. beflimmt wird. Es werden daher die Her...
'pachtlufligen anmit mit dem Zufahe zu diefer Lizitazionvor

geladem daß ein jeder Paebtluflige vor der Lizitazion eine

baare Be-[dkauzion don 20.0 tl. W. W. zu erlegen babe, und

denenlelben freynehe. die weitere zu dem Ende bereit. 179.5.,

reitete Paedtbedingnitfe bei der bierortigen Llmtseanzleyejuzu.
[eben. fo wie aueh die Mahlneühle zu benmtigen, die ihnen auf
jedeemalige Qlnoerlangen von dem 'Amte felbft vrrgewielen
'werden wird.

Sehitbowi. den 30. Augufi 181.
:::

-
* 7'"

"
*

-: _

Lizitazionen.
3.36. Stk. 4.

Lizitazionsanzeige.
Vom Magifleate der k. k.Hauptfladt Prag. wird allgemei.

bekannt gemacht: Es Fey in die Feilbietung der Iofeph Sim

dltjf>en fowobl im bieflgen Haufe N..K. 3'3-1. befindli
lktu Ellkkkkue b'fi'b'nd| in Zinn- Kupfer- Meiljlm Kleidung.
Zimmreiniiehtung. Bilder. Fabriksgereitblcbaftenund Wagen
als aua. der im .Kal-olinenthale in den dortigen Gebäuden
ddtkdmtnenden Serätbfuzaften nach Einverfleindniß der [hdl.
treuhlzere-[Wen Seriärtsbarkeit gewilliget. Zu diefem Ende

werden daher geren Feilbietungctermine. und zwar: der 1te

auf den 16, und der ate auf den 39. Sept. d. I. früh um

9 uhr, und Nachmittag' um 3 uv. fe|gefe.t wobey jedoch
die Efielten niuzt unter dem Schäßungawerthe und nur im

.böe-hflen Anbete gegen fogleitbe baare Begahlung werden hint
angegeben werden. Die .Kauflußigen werden daher an den

benimmten Tagen binfiehtlirh der [ämmtlithen berwahrtrn Ef.
fekten in dem N. K. 363--1. zu erfcbeiuen vorgeladen.

Gegeben am 21. Ruguß 1819. (3) -

M39. *

_
_

Tr'. a.Sept.
Lezttazionsanzeige.

-nom Oeeegeeiaeeder Heeetaaec 21.1.1111 wird hietnit bekannt

gemacht: Es fen in Folge k. landreebtl. fdelegazion .ur lizip
tntorifeben Veräußerung der nau; dem derftorbenen Liebliner

Pfarrer Htn. P. Ignaz Hedrowfky binterbliebener Fahenifle,
beflehend in Zinn. Kupfer. Eifen. verfaziedenen Hause und

Zimn1ereinriebtung weiße r Welche
 

Tifehzeug und Kleidung...
flücten, dann des erfecbsneten Setreites die Tigfabr* ..uf den
ao. September l. I. früh um 9 uhr mit dem Knhemge fefi._

_gefeßt worden. daß nichts unter der Sclzäqung bintangegeben,
und das frttiegene nur gegen gleißbaare Bezahlung ausgefolge
werden wird. In 1-.eli-'herLigitagiondemnatb die xqugugjgm
biemit vorgeladen werden.

Lieblin am -3. Llugun 181.. (1)
3-49- Erb. 27.Kug.

g

Lizitazjon eines Haufes.
'

Von dem Magittrate der k. Leibgedingfladt Trautenau N5.

niggraßer "reifes in Böhmen, wird diemit bekannt gemacht;
Er leo über Einlebreiten der Frau Unna Ritter von Pedgec

ö6,1>t>3-6-_A_-nun-'19 Nr. 1.6 joa. in die feilbietunneta

weile Verjkeigerungden derfelben angehö.-i9en tn Y.,-7741,.
Nieder-Viertel N. I. 7 gelegelktlh auf 46.0 fi. abgefeß-äßteu
Wobnbiult' gewilligtworden. Die Lagfaßungen hiezu wer.

den. und Zwar: die 1te auf den 2.. Sept
 

18, Okt
,

un.

ea. Jtov. l. I. _1'edestnal>u'tndie rate Frühfkunde befliurmtz
uud dl- K-cxflufila-nqnscwxelene'lc' bieeames .ue angedeute
ten Stunde einguflndem w. ihnen die Verlaufsbedingnilfe wer.
den bekannt gentacbt werde., -

Trnuteaau den 14. Jlugufi 1819, (1)

N9'. Erb. 7. Sept.

g

Lizitazion eines Häufels.
Von. Örtegeriwteder .ßeerfmaft Skworek wird antnit bei

kannt gemaßt: Daß nachdem da' mittelfi 'dikts vom 24.

Iunn l. J3 wegen dem Adalbert Pleticha fazuldigen 311!-tl.

.gti-. c. 8. c. zum Verkaufausgebotene den Wenzl und Anna
Hudeßifiben Ebeleuten gehörigen um 460 fl. geriwtlim abge
"cbägten -däule( unter N. 3' in Slnlebtiß bei der nten ane

-"4. Augulk l. I. abgebaltenen Ligitazion nitßt verkauft wer.

den konnte.- ec bei der dritten auf den 21. September l. I.
beilimmten Lizitazionatagfahrt fein, Bewenden babe. wobei)

das-HZ-:schenauäk unter dem Sehäßungswetthe hintangege
en wir .

 

Skwocet am 24. Lung... 1319. (1)
Z165. -yß, ,_ Sgpf.

_
_

Lizltazion einer Mühle.
; Vom Oetsgeriäite der btjfürfllim Colloredo . Mannsfeld'
leben -ßtrrlqqlt Dökkljläz Verauner Keeiles wird mittes ge
genwärtigen Edikts bekannt gemacht: Es fen über Luka..

gen deJ(Aloi['ia.'.patf.he'il'Öen Vumundlöaft dd- 11. Jul.

,
J

am
'

4 [ 'ti e i 7.
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L. F. unter N. E. .77 theils wegen Berichtigung der nahen

'aften Hehtldenx theils ivegen Panilliriu-lien in die (izitato

rifche Veräaßerung der in die in-itterliche Elifibetb "eiopetfeßela

-[ae Nearlallenfeh .ft gehörigen i.n Stadt( Oo-briifä) gelegenen
Dominika(-"M1tl:iiühle mit 2 Gängen einer Brett und einer

!F"onrnieef..i"ge dann hiezu gehörigen Srnndftiirte als 13 Joch
l riizg I Kl. a>erh.1rer Feldern 10 Joch 668 [J Kl, Wie

"fen Gärten nnd Hiitweidem dannß Joch 99 1 J Kl. Waldnn

jgen, neeiazeNicvlakfenf-jzaftsrealiteitenum 12143 [L. .ia .ia kr.

W. W. gtriaptliap abgefchäßt find, geioilligen. und biezn die Tag.
kfahrten auf den -24 Sept. 23. Okt. und 24. November l. I,

jeder-nal nm die 1ote -L8ormitt:1gs1'tnnde ob der hieflgen Amts

'anzley mit dem *I(.1'ange'de7"tiinmt wordem daß dieft Midi(

*larnaähliilfenfahaftsrealitätenbei kein-r Feilhietnngstaafaouag
unter dem gerichtlich* erhobenen Sehäßangsirerthe werde rer

äußert ergehen.. Den .Mnflciitigen fieht es daher fred an den

feitgefegeenTagen nnd'Stunden fich bierorts einzufindem nn.

_die Beränßerungcbedinaniife jederzeit einznfehen.
" Dobröifay am 24. Llnguß 18.9. (2)

Z168. Erh. 21.Xng.

Lizitazion einer Wielt.
*

Vrm Oöeramte der hoazfürnlieb Johann Licbtenekeinifcben
Herrfehafc Landstrom wird iiber Tlrlangen der Andreas Be

ranetifchen Erben von Weiperjdorf in die Veräußerung der

ihnen angehdrigen, nnzefädr einen Meßen ?lnsmaas betragen
'den Wiefe gewilli3et nnd die LizLt.1zioi1skaafahrten anf den 18.

Sept, 9. dann 16. Okt. l: I. in der 9ten Frühuunde ob

der Aintskanzley angeordnet, wozu die Kanflniligen mit dem Be.

inerkendorgeladen werden, daß die näheren Bedfngnifle auf

der hieligen Kanxleo erleben werden tiinnen und daß der

Aurboth nicht der S>)a3ang von -.01 ji. .6 1]a kr.W. W. mit

den Beilage gefaxehen werde, daß diefe Realität anäh bei der

Iten Tagfahrt nicht unter der Sehiionng hintangegeden werden

wird.
'

Landakron den 14. Augufl 1819, (5)

32771.
' Erb. 4. Sept.

 

Lizitazion einer Mühle.
*Von1*O8er- und Inliizarnte der Stiftungsherrfedaft Non

vow Ciaslauer Kreifes, als der betreffenden Obervormund

irhaftshehörde wird hiemit allgemein tnnd gemacht: Es fen

*auf Einfchreiten der Anna verw-ttibten CZ-rmat aus dem vier
herrfchaitl. Dorfe Parlifchom in1eiaenenNamennndals -niit

terliaien Vormiindcrin ihrer eninderiiitrigen Kinder- aemein

fghaftl. mit dem Vormundfchafttbeilkande Hrn. *yawlowfky von

Rofenfelim dann mit dem Hrn. Karl Iofepkn Kurator des

"hliiidtfjelbtigtll Adalbert Cäermak ([9 pferd', 20. Inno 1819

N. E. 153 incl, die neuerlicheöifentl. Veräußerung der nach

dem verikorbenen Johann C3-rmit binterbliehenen  
im Dorfe

'-ParZi[eh.w unter N. K. 19 fitn-irten [ogenannten obern Milk.
4 le (welaye _an dem zn iedcr Jahreszeit befländiges Waller fiih
-tendrn Fluße Dandr-.twta lieat aus -|2Mablgänqen nnd einer

Hirsfiampfe beflehct, und bei welcher weien oherfäzläehtigen
auf 5*8_l4 Ellen hohen Wafferfall, de Werte ats fehnell ge

irübtn w-WM- famnet Zngehör- 2 Pferden, 3 Kiiven dann

'fnmvitdnbei befindlichen 5 Joel) H15 [J Kl. act-7.-*Zaren Fe(
'ernxvon denen 4 Strich mit Korn, 3 Strich mit G-:rfieund
1*r]2 Stri'ch'n1'it -ßaher befeiet find, mit 1 Joa; sol- .]6 [J

Ki. Wiefen, 3.8 1..-7 [J Kl. Gärten und 1.0 [J ni, Hut.
waiden, mit der von denen Jllfereffenten angefnahten Behe'*nng
der in dem dieafelltigen hierflellxgen Feilbietuaaoedikee vom 28,

April d. I. anf den 2'. Inno und 28. Inlo l, I. befjjrnmt
gewefenen 2ten und 3ten Lzitazion hewilliget, und diesfalls
3-neuerliche Fcilhietungstermin- auf den 21. Info, ao. ?lu

gnfl und 20, Sept. 181-3 jedesmal um die ger Vormittags.

Ku?-eunter folgenden Bedingnilf-n h-fiimmtworden. 1] Zun
er M -Rabat wird der gerielotl. Seb.ißn:eq-n-erth von ie.14'w [.
3. kr. angenommen. 2) Wird zur Lirieazion Nieknand zu
gtlqilme dt' fick nicht mit feiner Zihlnnasfähigkeit ausgewie
fen ,

und von dem ohriakeitl. Amt: zum Beflß di-fer Ykxihle
xltei-,met befunden werden wird. 3) Soll jam gqufluflägg  .7

der ?lnnabme viele' er!!-n Llnlwt' der Lizitaiionskommillion
rooa fl. W. W. baar erlegery die ihm beim Erfieigen der Mühe

le auf den Kanffebilling werden abgereßnet werden. und wenn

rr nicht alle Kanfshedingniffe einhalten wiirde
,

verfallen fenn
fallen, die von einem jeden der übrigen Kollicitantenjedocb er.

legten 1900 fl. werden ihnen nam beendigter Lizitazion rück
gkfiellt. 4) I77 der Meifkbirtendt gehalten, binnen 4 Wochen
.ven Tage der beendigten Lizitazion ein Drittel des meiilge
nuebten Anbot. haar zu erlegen, gngleik aber auch das .wen
te Dkjtttbeil durch Einlegung einer fpeciellen Hpnothekar-Kan.
djon aesen 5pCt- Zjnfen zu rerflehern, und binnen 6 Mona

ten nach beendigter Li.itazion zu bezahleni wo ihm fodann
nach fogeftaltiger Beriahtiqung und Sicberffellung der 2 erßen
kdritttheile die erkanfte Mühle ebenfalls in der fiefiimmtyn vjeyz
"6'M*"S'u Fri' iu* Eiaeutbnm und in den Vella übergeben

>----->-,-- ,......;-"_ *:.;___-_

wird/ das iberrenliebe Orietekeil der Ktuffßillinßsmirddinn
nal) [lx-potbeoa der erkanft-n Mühle gegen beider(-.tig freu.

.chende vierteljährige Ilnftiindigung gegen zpCt. Zinfen zu!
Handen-derjenigen Erben oerfi here bleibery denen folihes in

der Erbaktheiluna gnqewiefen werden wird. 5) Vom Tage
erfolgten Mühlüherrabe wird der .Käufer alle. Miihl.n .

.nderrvetigen Ruhen bezie -en dahingegen übergehen anch im

eben diefem Tage an auf ihm alle auf den ee.-kauften Realm
antlebenden Latten und Giebigkeaten. 6) In Käufer oerbin.

den, die Lizieazionc- xrntrattsansfertigungv.und Sänverleie

bungstateer fainmt dem betreffenden Stempel felbfi aus Sign
nem zu berichteaen. 7) Wird diefe zu verlaufende Miele

[anime Srnnrnüaten bei keiner der Feilbietnngen untrrdcn i
Sai-Fqnn,1'werthe hintangegeben. 8) Da der Vertaufgeriac. l

lieh gefa.ie5t fo wird keine Eoitzion geleiflet. 9) Von pi.:

[er Mühle wird alliährl. blos an Mühlzin' 8. ß., an Hin.

fiampfzins 6 fl. und an Fiufifife-herzins 4 FL.gezinfet, dagegen
wird d r Fluß bis zur Mühl-,-inne vonder Rononeer Obrig
te;'t durch Robot gereinigt: und die Ufern werden. auf dielelie
Art befefiiaet, Die Kanjlnfiigen haben lieb demnach an denen

obenbrfkimmten Tagen und Stunde auf der dal'-gen Lines

kanzleo einznfinden. Nrnow am 21. Inn» 1819.
Da die auf den sl. July d. I. angekündigte ern. Feilliie

tung wegen Mangel an .Känlerrn nicht vorgenommen werden

konnte. fo hat ei daher bei der auf den 20. Aug. l. I.de

[dimmten 2ten Feilbietnng fein Verbleiben.

Ronow am 22, Juin 1919,

Da diefe Mühle bei der am 20. Angufi l. F'. abgehalten: -

Lizitazioantagfahrt nom nicht verkauft worden ick- fo hat es

bei der am ro. Sept. 13.9 angekündigten 3ten Feilbietung
fein Verbleihen. Nonow an. 21 Ilngnfi 1819. (3)

'

-

'

1

3415. Erb. 2, Sept.

Erinnerung an die Franziska von Pipper.
Von dem k. k. böhmifizen Landreahte wird die unbekarnt

wo adwefende Franziska ooniyiisper gebodrn. 1'. Böhm niittelil

geienwäftigen Edikts erinnert: Es fen über 'jnfthreiten des

Herrn Eugen Grafen von Web... unterm 19. Inno d. 3.3.

9870 die Ertabulazion eines Betrags den 30o ao. tl,voa
dem anf den Herrfeßaften Gineß und idezdiegiehaltenden gräfi.
Wratislawfären Fideitommißkapitile 330000 L. bewilliaet wor

den. Das Serie*ht dem der Aufenthalt der Franziska von

Pipper unbekannt ilt hat zu ihren Handen den hierrrtigen
b. N. O. Graas als Kurator zur Annahme der dießfcilligen
Verfiändiguna aufxufkellen, und ihm das Tabnlerintimat gu

fkcllen zu latfen befunden; wovon die Franziska von P:p

per zn dem Ende nrrftändiget wir-dh um fich mit diefem ihren*

Kurator ins Einvernehmen fehen .md afle zur Llufrectpfbqlkllua
ihrer alllällig unterwaltenden Nttbtr dienlie-hen Wege einfäiiu

gen zu können. *

Prag, am 13. Wugufi 18.9. (1)
Ä

3237. Erb. 3. Seo.

Erinnerung an die Martin und Katharina Sazian
nifchen Eheleute.

Vom Qrtsgei-i>te der ka k. Kammeralherrfehaft Brandeis .jan

riimer Kreife' wird mitteln gegenwärtigen Editts allgemein be'

kannt gemacht: daf den dem uin|ande da den Martin und

Katharina Gibimaniiwen Eheleuten als bücherliah vorgenieetten
Dlnsaedingern ob demia Seltfehanet unter N. C. 5 liegenden,
und im Wege der Ereknxion zur FeilbiethunggediehenenGrim
de die Znfieflung nel N, E. 2415 incl. ycfo. verroillxzter
Feildiethung des hefaaten Grundes wegen ihres unbekannten

Dlufenthaltrortes nicht .ugefletlt werden konnte
,

das Gtkillile

dem der Ort ihres Xufenthaleer unbekannt
 

und da fie »ja

lenhe ani den k. k. 'rblanden abwefend find
7 zu ihcgr Vet*

trettnng nnd auf ihre Gefahr und unt-Ziken den Xddotaten

Herrn Weiße( Gedlicika aus Slbetofiellelz al. Kurator hefielle

habe. Die Martin und .Katharina Sciiimqnifohen Ehelenee

werden deffen durcb öffentliche dtusfedrift zu dem Ende erin

nert daß fie allenfalls zur rechten Zeit felbrk erfcHeinen rder

inzwifaxen dem beßimmten Vertretter ihre Neehcrheßelfe an

Handen lalfen oder auch fin) felhfl einen andern Saebroalcer ln.

fkellea, und dem Geriarte nahmhaft machen, m.if]*cx1fie na;
diem.. ihrer Berabläninnng entctehenden Folgeu._F.(.ß.hei.n»
melken haben werden. -

g

.

Brandeis den ad. Augflfi 18x9, (9)
*

Fnrtfeßiuaig des Fami lienikiaiiialrgs.
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Lizitazlonen.
3.43, Erh. 6. Sept.

Lllzitazionsanzeige.
Da bei der am 3.1, Llugufi l. J. eibgehalkenen 1ten Verfiei

geeungstagfabrt über die bierortig entbehrliclzen ärnrifehen
Vergwerkstaggebiiude keine .Knuflufkigen erfcbienen. und diefe

Gebäuliaiteiten ninht cin Mann gebracht werden find. fo bat'

es bei der am 30. September l. J. "efigefehten eeten Verfiei
geruiigstagfahrt fein Verbleiben. ein welches zur allgemeinen
Wiffcnfedaft hiemit bekannt gemacht wird.

Vom k. f. Bergamte zu Schlnggenwald am 30. Rugufl 1 819.

3397, Erb. 9- Sept.

Lizitazionsanzeige.
'

Vom Ortegerichte der Herrfetiaft SemilBunzlauer Nreifes.
wird hiemit dx 1](-:ie*Zi1lj0l1e:der bochlöbliclzen k. k. böbmifrhen
Lendrechte allgemein kund gemaekit. daß die fämintliiizen in

die Verlaflenfenuftsmaflii nach demrerflordenen Semillet Pfar

rer P. Joh. Maehek gehörigen Fabrnifie defiehend in rerfchiee

denen Ziniinir-Tifeb-und Wirtbfcbaftsgereithe. W-klebt KW)
duiiasiliirk-:i1 und Getreide im Wege der bffentliethen Verflei

gecllllg veräußert werden. Zu diefer in dem Semiller Pfarr

baufe ddrgenoniinen werdenden Verkaufslizitazion wird die
1

Tiigfahrt auf den 1.1. die 2 auf den 21. und die 3 auf den

27.31-pt. l- I. immer um die 9 Vermittagnfiiinde hefiimnit.

zu welcher die .liaufluiligen init dem Beifaße vrrgeladen wer

den. daß nichts unter dem Sehiißungrwerrthe und alles nur

gegen gleiejh baeire Bezahlung bintangegeben werde.

Semi( am 30. Lluguft 1819. (1)

3266. Erb. &sept

Lizitazionikanzeige.
Eon dem Herrfejhaft Dodräifcher Ortsgercbte bere1unerK1-ei.

Fes wird mittelfi gegenwärtigen Ldiks bekannt gemacht: Es

fiy uber Belangen der Unirerfalerdin kran Rnna Stehlik in

die öfi7entllÖe Veräußerung der naebihrein uerfiordenen Ebe

geitten und Herrfcleaft Dodrlifebee Altbütener Säiicbtqmks

reninungsfuhrers -dr. Wenzel Stehlik hinterbliedenen Nich.

laefeeifäxaftsfahenifle befiehend in Zimmer - Haus . und KWO

Einrii-;-tung. Kleiduugeii. Bildern und Büchern gewilliget.
und hiezu die Tagfahrteu auf den 22. und 23* Septeinlierl.
Z. mit dem Rnhange befiiinint worden. dafi von den Naid

l11f'f'ei1fif;i11ftsei7ekten nißtn unter dem gerichtlich erhobenen

Schahiingswettde. und alles nur gegen b-.rare Beznhlung wer

d.- an den ineiflbieteiiden K.-'iufer überlaffen werden. Fliiuflii
fxige haben an den befiimenten T>.'1'qcn um die ste Vor .nnd

Zte Raelzmittagifliinde in der Altbüctiier Scncbtamtskanzlep.
wo diefe Lizwazion abgehalten werden wird zu erfcheinen

Dodrßifehum 96. *äugnft 181., (2)
3233. Erb. a.Septe

Lizii-.izion eines Haiifcs.

 ihnen feen. die' eingelegten Verkeufshediiigoifie in der hieror.
tigen Neeorkanzleh einzufehcn-

h

Sjtfthin am 1'. Augutk 1.19. (2)
32!-1, Erh. 5,' Sept.

.
Lizitazion eines Haiifes.

Vom Mctgifirate der St:-.dt Te_i11ißKlqteauee lkreifes. wird
hiemit allgemein bekannt gemacht: Es feo auf E.nf>1reiten
des H:n. Wenxel Sröfäzl. alu Ceffidnnr der bierfiädtifchen
Steuerkciffa. (id 111-e175.14. Tlugufi 1819 Z. 352 iin Exeku

zionsweqe wider Anton Turkoiuger. wegen aus einen gericht.
lichen-Vergleicb lcbuldigen 765 fl. in Konrenz. Münzeund 619

fl, 19 112 kr. die 'o['f.ntliche Feilbietung des dem leß
teren gehörigen Haules N. Fc. 4 in der K-Loflerrorfiadt. ,iin

gericdtliehcn Snhähungswerth ron 3000 fl. W.W.. de' dabei)
befindlichen Gartens Nr. T. 48 im Ccbiihungsii-erth von Joa fl.

fimint Scheuer im Wertb von 200 fl.. di-.nn des Feldes N.

T. 2805 pr. 7Z4 []Kl.. und des halben Feldes N.T. 2805

pr. 292 1_l2 JK( hinter dein .lfilpuzinerkloflerz beide leßcere
gerichtlich gefcheleztauf 251 [l. unter naehflehenden Verkaulibe
dingniffen bewilligt worden: 1) Zur Lizitezäon werden nur

diejenigen zugelaffen. die na. mit hinreiahrnder Zahlungelfii.
digkeit aurweifen können. 2) Muß die etequietr Geldfumme
Pk- 765 ll. .|.no.Miinze und 619 fl. 19 1_l2 kr. W, W. glei.
bei Unterfertigung des Lizit-.izioneprotokollr von dem Meili
bietheiiden haar erle-gt. dann die Befriedigung der iibrigen
Bläubjiler. 11.1. dem Maiifie als ihnen auf die feilgebotbenen
Realitäten das büizerliaie Pfandreibt gehiiyirt. und infeweit
die Kiuffumnle zu ihrer Befriedigung hiiireiclit. übernoinineit
werden. 32 uehergeht das eigenthumsreät. und mit dem

felben Ruhen und Eefahr. fo wie die Veediiidliihkcit alle Xb

gaden und fonfkige öefentliehe Liifken zu befteeiten. auf 'en

.Käufer rom Tage der E1-fkehung. 4) Het der Käufer die

Kofien der Lizftizirn. Veeeahnung. Ausfertigung und eindr
leidung den Kontrakt' dann der 6tenip.>ln aus Eigen.-in zu

bcflktlttn. 5) Gewcihrleifiung findet bei diefem öffentlichen
Verkaufe nicht Statt- 6) Yen Nichterfüllung der Zihlnnns
bedinguifie wird auf Anfangen de. einen oder dei andern Gläu
higees die Nrliziteizionder erllandenen Realität. mit Vefiim
mung einer einzigen Jeilbietungstagfahrt auf Kofien und ike

fabr des feiumfeligen .Käufers hewilciget werden. 7) Zum
erflen Xusruf wird der erhobene Sebiißungseverth angenommen;

und unter deinfelhen nichts. außer bei der dritten F.-ilhietuiig
hintnngegehen werden. im Falle er ben der erflen und zweiten
dureh den Kaufanbeth nicht erreicht werden follte. 3111 V...

nahme diefer erekutiven Lizitazion werden die Tagfahrtcn auf
d'en27.Septeinher. 26.Oktober und 25.Nor. l, J.j.-des111.1(
um die 9KBormittag'flundeangeordnet. und die Kauflufiigen
auf der bi fteidtifcben Amtskanzleu zu erfcheinen rorgeladen.

Tcixiin den 27. Lluguft 1719. (2)
Zez*-*

-

EW. 6.

Llöliqlion des Jofe-ph Kraufifihen Befißficindes.
V9 Mäsifikukk 797-7- fkkym (.Ö,('-"NNbkllvi" wi" 'lt' Vom Miigiflrete der khnigl. Leibgedingfkadt*Königinbrft

fell! ltlllllwäkkjgkl' Edlkk' qllil-'U-'M kund gtluqlßkf Es ltd* Königgrauer Kreifeo in Böhmen. wird auf *ilnfuehen des Wen'
auf Eiiifebreiteii den M111-tus Popp.-r Veflniidjiidens in Lidlin

im Er*ki1z'onsrvege die öifentliike Feilbictung des dem Johann

Sika rokißaner bijrgerl. (Zcbmidmeifier genieinläsaftli' mit

feiner Ehegattin Lndrnill.-2 befjzendeii hier in der Stadt un.

.ee N, K. 4. fituirten und bereits feinient Suhl-nidwerkfatt
um 1710fl. W. W. geriehtli-H abgefehii-,-ten .haufen wegen

cx trniis, juciiciali fehixldigen 4157]. c-, 3. ck, hewilliget. und

hiezn die 1te Tazfahrt auf den 18. Sept.. die 2te auf den

15. Oktober und die ate auf den 22. Norember l. I. fiets
um die 9te Vorinittaaeiflunde mit dem Anheinge fefkgef--ht woi.

den. 'daß diefe' Haus 1-.iiii1.-Rpi1c.*,1-liiieiiliinnur bei der 3ten

Feilbietung aueh unter dem Sedäßungswerth werde hintang-.
lnlfen werden. wrzn die Kauilufiigen an befliinniten "eigen und

Stunden in die bierortige 'Latdskanzley mit dem Veifahe 'or

gelnden werden. daß es ihnen frevfkehe die Naufs-und Ver

faufsbedj'gniffe bei drin Erpeditamte in den befiiinmten Amts

fkrtnden eiiizufeher,
Nnkilzan den 13, Icugufl 1819. (2)

3142. Erh.2s.[ttg.
Lizitazion eines Haufes.

Vo111Magifkr.1te der Stadt Gitfwin. wird anmit öffentlich
kekaniet gemacht: Es led auf Anfuijhen nee Add. Breuer
)11:1c1(],*1i0e. de' Johann Vöbnifth in die ölientlirlze Feilbie
tung des der Elifabeth Wltfcxiet gehörigen. hier in der Stadt

unter N-. K. 71 liegenden. und um 2590 fl, W.D. gerikt
(ZÖ cibgefehälzten H.-rules wegen ex jiiiiicalo fäzuldiaen 50 fl.

"(11111-nit Intereffcn und flntöflen gewilliit. und zur Vornahme
der-felben 3 Feilbietungeterinine. als: der 1te auf den 21.

Sepf-. der .ke auf den 21- Okt-.und der Zte auf den 22.

Nov- l. I, Fete um die 9te Bormittagefiunde befiimint wor.

deo- Es werden demnach Kaufluflige fürgeleden. an obhe

jtimrnten Tagen und Stunde hiexu zn erfeheiuen. und ffehe

ze( Hampel auc der Gemeinde Günteradorf in die angefueßte
exekutive Feildietung der dem hiefigen Burger Jofeph .frraiife
ang.-nötigen Hälfte des Hofgebäudes in Worlaib unter R- K'.
64 [anime Die-thfcb.-.ftegebc'iuden. dann den hiezu gehörigen
uiid gericlitlieh abgefcheilzten Seeiiidfiiiclen. eilr ei) dan Hau'
und Wirthfeheiftsgebäude N. K. 6. um 11155 fl. W. W.. ii)
der Hauegerten unter N.T. 1.93 in Aueinaafi 1111. [_"_]Kl.
um 190 ll- W- W.. 1:) das cicterbnhre Feld N. I. 1.9. unter

3 Joel) 7-2 ['_']Kl. 11111875 fl.. ei) ein anderer Garten nnter
R.T.111x.1ii1Oherflc'i.e 1511 1_14 [:]Kl.i1in nbnfl. 0) ein

Feld an der Elbe unter N. T. 1056 enthaltend 853 11.1 Jjl,
195 fl. W. W. wegen ext1*1iii3.j11cl.l*üuldi.1en ..8 el. W- W.
c. r. ei, von hieraus gewilliget. und hiezu die Liritazionrtage
fiihrten auf den 25. September. -5. Oktoberuiid 25- No

kfmötk 1819 jedesinahl um die 9te Eorinittagsfiiiiide mit dern.

Benfaoe hefiiinmt: daß wenn diefe Nealitiit-n weder hen der

erfien no> zw.-yten Lizit.1z?ontt.igfabrt um den ger-Zobtlicb er

hobenen Scbähungcwerth oder dariiber niett an Mm-.11 qz.
brnißt werden follten. felbe ben der dritten deikimniten Ljxi.
taxionrtagfiihrt auch unter dei11'.ßc'i'hungs:»eti-ng an den Ment
biethenden werden hintan gegeben werden. Die .uaiifiuftigeng
haben daher an obbenannten Tagen und Stunden in dein hie.

fieen R-qtbhaufe zurrfeheiiien. denen auch frenzkebt die d:eß.
fälligen Verkaufsbedingnilfe in der bierortigen N-ithskiiiizler
einzufeh.-ii.

'öniginhof den nf. Augufi 181., (9)

3275.
*

Eth. 7. S-Pt.

.
Lizitazion eines Hanfes.

Vom Kirnhenbirger Ortigerirhte Elhogner Ireifes. wird zu
Iidermanns Wiff nfihaft anmit bekannt gemacht 3 Es lcd li'-er

Eiiifebreiteti de' Herin Kafnar Wilhelm. V-fibtk "R Suit'

Illtinteäz (.11:ni-eos, 5. Jlugufl 1879 N. S. 95 _juel. wegen
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einer Forderung pr, 140. *fl.in Reno. Münee 0. .. ex. in die

er.tut:re Feilbietung des dtr'u*I[eae(jk.n David -ßirfeßjn Kir

chenbitg gedökjgen'Wohnba*ufeeN. K, 142 ,
woiejfieh zu ebe

ner Erde 9 Wohnzimmer, *1*Sewölb, Keller, 'Küehq Stall
und Holzfcbnpem *und irn 1ten Stockwerk mehrere Wohnzim
mer und K1n11nern 'nebfl-einer-Lanberblitte befinden, um ei

nen geriehtließerhobenen Sebäswertfpe, 3926 FL. W. W. gr.

wllieet 'worden
 

und :Zn "diefem Ende die er|e lizitatori"He
T1g*'abrt auf den "13, Sept., die steauf den 13. Ott. und

die dritte auf -den 1!-. No..'181. jedesmal Früh 'um 10 Uhr
in der 'Kirsoendirger Xnitstanzlen mit dem Veifaße benimmt,
daß -wenn diefes Wohnbau' *weder bei *der erßen noch 2ten

Zjxitazionstagfabrt um oder*-über den S.Häß1.ertb'pe.:z,26 ß,
an Mann gebracht werden könnte, felbes bei der Jten auch nn

ter die.'2n1 Schäuwertd hintangegeoen werden würde. Kennu

flige w-rden daher an oben -defiicnmten Tagen und Stunden mit

de1n Beifaße .orgeladem daß fie die Kanfabedjngnifie zu "jeder
Gericbtsitnnde inder Kirchendirger 'centekan-.ler rinfehen, -'und

auch die-von Rbfäzriften erheben können.
'

Kiechenbirg am 12. Qlugufi -1.19, (1)

2276-
_

"r'.'7. Sept,

-Lizivazldn eines H-anfes.
Vom Kirnzenbirger 9rtsg'eria7ee'Elbogner Kreiceß wird *zu

Jedermann. Wafi*enfcbaft,bien1it[.ek.1k.1t gernarht: 'ei fe'-nüber

Ejnfrhceiten des Herrn Oßwald Fran', Seri*ä)td.1dd'ot1cen 'zu

Eger 111-nncj. 11.16. de' Herrn Peter Riemeciet (le 91-een. "1,

Uuzufl 1819 N. *'.'9j11e]. wege'-11 einer Joedrunapr. 15.8 il.

1. 1]2 tr. W. W. c. 3. 0. in die eretntioe »F-eilvietu:1q'de'

Eußer Hirfrhifrhen iiraelitifch n Wovnhanfes zu Kieedenbirg
unter K, I-, Zß wobeo fin) zur ebenen Erde 2 Wrbntirnnrer,
ein Sewöld , ein Keller, eine Säzurfe mit 'einem Stall, ein

Backofen und dann im erflen Stockwerke rnebrere Webmin!
mer und Knninern beflnden um einen gerZcbtliH erhobenen

Sanägwertb pe. .596 il. W- W. gewifliget worden, und zu

die[e1n Ende die 1te Feilbietungcktagfabrt auf den 2.. S-pt  

die zwence auf den 20. Okt. und -die dritte auf den 2-2. No'.

1819 jedesmal früh um 1.1 ubr in der Kirehenbirger Amt.

k,el1.',(ty mit dem Beifeuze deflimmt, daß. wenn diefe. Webn

haus weder bei der 1ten noch -2ten Lizitazionstagtabct um oder

über den Säpäewertb pr: .'95 fl, an Mann gelzrnebt werden

können felbes bei der 3ten aueb unter diefem Scväßwerb bjut

qnaeqeben werden würde. Kaußufiige werden daber an .ben

betlimrnten Tagen nnd Stunden mit dem Beifake oorgeladen,
daß ne die Kaufsbedingnitfe zu jeder Seriektsfiunde in der Kir

azenbirger Amtttanzlcr ein'fcven und auch bieton 'bMrifte1'1
erheben können

Kerrvenvirg am 12.. Rugufi 181... (1)
_ ,

'

32 70. Erb. "6, Sept.
Lizitazion eines -Häusrhens.

Vom Ober- und Iuftizamte der Herrfehaft Sednfäpiß Täus
laner Keule.: wird bieinit bekannt gemacht: E. fen auf Ein.

fcheeiten des Wenzel Brjefin-1 als geriaptl. beflellten Vornrunds

der Marvin' Nunilif-.hen Waifen aus Cbotnflß in dfe öffent

lieve Feilbietung des unbefelderten, im Marker Cbotufitz unter

N, K. 86 gelegenen, auf 24-2 fl. 30 ke. W. W. gerichtlich »

abzefebäßeen Pupill.1rhcius>ens gewill;get, und die Feilbie
tunqstazfabrten auf den 30. September. 1.. und .'o.Okto5er

d, J. jedromal um die 9te Vormittagsfiunde mit dem Beifaße
fe[lge1*eßtworden daß d:e|'1s Pnpxflarbäuzcben fanimt dem da

bev befindlichen -hofel nimt unter der Seßäßung, und nur ge.

gen gleerhbaare Bezahlung an den Meiflbietenden veräußert

werden wird. Es werden denmacb die Kanflunigeu an ohkz..

fiemmten Tagen und Stunde auf der hierortigen Amtskanzled
zu er|cbeinen biemit norgeladen.

Sehnfchiv am 1. September 1319. (2)

3240, Erb. -1-Sept.

Lizitazion einer biicberlichen Forderung pr. 600 fl,
Vom Iufiizamte der Hu-r.'>).1ft Oberljebiöb Leitmerißer Krei

Fe| wird n1?ttel('t geaenneartiaen Editts allaeinein kund ge

mnäpt: Es.fed über Einfehreiten des ?lnton Zjnle Mandatar

de. Franz Zinke dnrcb .Herrn Rerhtsfrennd Schlegl (Le pr-E8.
18 Mao 1819 N. E. incl. 51 in die Vornahme der gerirhtl.
Feilbi-tung der auf den Namen des Iofepd Frauße auf dein

Haufe der Mariana Pie-tfeh N. K. 9. zu Wolferrdorf verfi

cherten Fordernnq pr 600 fl. wegen adjndizirten und hierauf
bereits im Ecektlzjonsyvenep[7.1n!*re>)tljcbfnderintadulirten For
derung o-. 227 fl 1e kr. Wiener Währung nel-ft Intereffen
und untöfl-n unter d-n-n anher vorgelegten Feilbie
tungsbedingnifleie im Eretuzionsweae gewilliaet- und .u deren

Vornabme die Taaf-ißunexen auf den 26. July, 23. Rugufl
und 20. Sevt. l. I. un die 9te Vermieraqsnunde auf der

herrfcbafel. Ofenfikanzlen in Oberliebi-*kr mitdem fefigefeßt wor.

dent daß. fall- d7-"e Forderung pr. 60. tl. bei der 1ten und

aten Feilbietungsragfngung nicht um .der über den Nenn

7Y..-.:_:
e

_.... 4

__

wert' reranfiert t'ä')fx*f'(Öt bei der 3ten Feilöietüngnr-J.
unter dem '-Itennwertbe pr. 600 fl, werde bintmgegeben werd

den- wozu biemit die Kaiiflufljgen vorg'el1den werden, welche'.

_auch freyfiehet, die Iaufebedingniile in der 2C1ucsranzley"e"jk*.
.znfebem oder [LH hiedon Abfchciften zn'erbebe'n.

Ober-Lieben) am 7. Inlo 18.9.
Da bei "der erflen und zweßten Feilbietungstagfabrt rene

-Läufer erfehienen ict; fo hat es bei der dritten auf den 2o"tek

Sept. l. J» bejimmten Feilbietnng fein Bewenden, wo die".
fer feilgebotene Betrag pr. soon, aueh unter den1Nennwe'r.
the werde bintangegeben werden.

_

Oderliebiä) am 24. Xugn[t"'r819. (-2)
_

3261. Erb, 6, Sept,

Lizitazion einer Riifiikalivii-thfchaft.
»Vom Öetrgerißte der .ßerrfehaft Vatoneierßiß Kane-Ziniier

K1-e fe' er-irdanmit 'olfentlirh bekannt gemaapt: Es fen über

Ei nfelxreiten des 'Wenzel Zabradnit "nnd -feiner Sneeje.

"io 91'-eu. 15. Xngntk 18.9 N. E. ,'176 in die qrria'-tlicbe
Feillnetung der in dem Ooefe Liebesniß N. E. 29 dem Aaron
-und Kntö. Dm-_rif>enEbeleneen geböeixen Nnßitalwirtblsbaft
wegen au. einem gerirhtl. Vertrage feßuldjaen -315' ß.19tr.
W. W. im Wege der frekuzion unter nrelpfteßenden Bedinq.
njflen -gewilliget worden. *1) Wird Niemand zur Feilbietuoz
'111gelafi'en der fiel. nicht mit zureiehenden Vernrögeieauswenec,
-oder deffrn Unfaßigteit nicht bekannt ij'. -2) Hat der Mein.

bietende m;"t dein erkauften Grunde Zugleiclx die 51er..ufl;xZm.
den k. k. Sabe"n obräateitleelpe Robrtclfapuldi/keiten dann

'Grnn*zinfe _Wiederf.y1'jttgetreid "fo wie alle übriarn Gebur
renfiir den Herrn Pfarrer 'nnd Sehullebrer zu Überue-bknen.

'.) Hat er *zugleiH an die Magdalena 'Tanfib da' jayrliße
Ausgcding zu-entrirhtenx4) uebe"rnin1mt er auf 2(l..'4F.l.1gdes

.fiauffteillinas die auf *diefern Grunde haltenden- gegen v-(8.
jähriger ?lciillindiaung derfießerten und mit Klaufel des .Hof
dekret' 'vom 18. Ott. 1791 ocrfeheneKwitalsfcederungen rr.

Z-öl fl. 11)'. 5) -hat er auf Abfeh ag des ee.-.11f.'"a.1nj11.e
'zwey bürberl. P.|en welehe bereits [einig find, in einem Be.

traae pc. 181 '.l.zu tjberoebme-n fo "wie 6) aut" ebrnden Kauf
'f>)illin:rab[ehlag die ecequirte Pofi pr. .156xl.19 te.['og[e-ich
'zu berichtigen. 7) Wird diefer Grund N. K. 29 wele-herauf
5488 fl- 29 U2 kk. gerieluljch ab -efedäßt im er-cl beider Jten

Feilbietung unter dem Srhiiizungfweetbe bintengegeben wer

den endlich gehen 8) alle tn t der Uebertragunq des väneer.
"Eigentbums derbundenen Köfien, Stempel, Tai: und andere

Xuclagen auf Reaznung des lizitatorifihen Käufers. 9) Wird

auL. da *diefe Veräußerung öfientlielzge'fehieht keine Eritzion
geleiflet. 10) Die auf diefenr Grunde radizirten Lafieu über

haupt werden bei der Feilbiecunq nochinnbefondcre bekannt ge

macht 7
.der können auch füglicber fammt der dieeläuigen sed."

"ßungeluetnnde in der X.-11tsk.1n.len eingefeben werden. Zu die

'fem Ende hat man 3 F::lbiet-.ingstagfaw-ten, und zwar: die

*erfle auf den 30. Sept., die 2te.anf den ak. Ott, und die 3te

-auf den 2J. Neo. 1819 jedesmal um die rote Vormittags

.jtunde in der biefigen Aintie rzley angeordnet.
-p;k.n1ierZiß am 28. Aug. 181,. (-3)

3249, .

Erh. 6. Sepk.

Lizitazion einer Mahlniühle.
l

Von 'em Örtsgerichte der docdfiirfiljeh Paarfiben Hur'*ÖLf(
Iardafaerletfehiß Tudorer K1-eifes wird mittelst gegenwärtigen
Tdikts bekannt geinacbt: Es fe» über Eretuzioiioanfnclyendes
Job- Bayer cl-.*])k4e5.L- July l- J- N. E- 7i die gerirdtli
He Feilbeeeung der von dem Math. Müller einybikkkfjltb ök

fißenden im Dorfe Oraehau *)"t- 1 gelegenen M.'bl1nüble bell'

ftedend: aus den Mühl - n. Wirtbfäaftsgebe'1uden aus 4 Müdi

gefnqem 1 Brettfage, Oblprefle. 8 Krau'.enflampi"en 1 Hits
brainmüble, 2 Fifrlzfangen, nebjk den zu diefet Mühle geböri

gen Mijvlwerken und Werkzeugen, dann eedgrnndzinsliäen
Erundftüctent nen-elich: unter 9 Joch 334 [J Kl- Felder
unter 1 Joch gen (JM. Wiefen und Gärten,-*dann unter

6 Joch 297 [J Kl. Hutwaiden welch aller i111 Oefammebee

trage auf 1.5o.fl. .0 kr. W. W. gerichtlich abgefwäu in,

bewilliget worden. Zu diefen Ende werden J Feilbietungseag
faßungem und zwar: auf den 31. Iulm 30- 'Lingua und 30.

September 1319 jedesmal un. die- 9te Vormictagsfkunde de
|i1nn1r bei welcher Kannnfiigx_welchen ireyflebt. die Feilbte
tnngsbedingnifie bierorts einzuqehene auf hierortigerJmtstanz.

leo zu erfekeinen baden.
Kardalicbtietfekiß am 8. July 1819.

_

Nachdem bei der auf den 31- Info l. J. befiimlfif_ssjdkkkö

nen erflen Feilbietunga-.1gfe1brt kein Kaujlufiiger erfcdltuedß '*0

bat es bei der zweoten mittels bierortioen Editt' auf dere Z0.

Augufi l: I. befiinimten Feilbietung [ein Bewenden.

,jardafazrzetlehiß am 31. July 1319- '

Nachdem bei der auf den 30. Auaufi l. J. befiimrnt ge

wefenen .werten Feilbietitnaitaafabrt 'ein Kan.i1.1fii1 r er

fchien: fo hat es beider dritten und zwar leisten mittels bien

~
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Kitigen Ldike 'auf den 30* September f- Iäbefiimnieen Feil

Bieeung [ein Bawenden
:*Iar'e1['>)'Z'tfeHi3*'de11'3o.Uugun 1319.

73567,
8 p ' 1_

__

_ O

Ecß:*'6.'ept.
"ßjzxtnzion-einer _Baneri1ivirthj'>zaxe,

]

'Yun *Octtgeucbteder Hertfchaft Ooörßifq beraunek 'Mei

>-(..'wje) h-ecnit ibeknnnc gemacht: Daß nachdem bei dee mit

Tdjkt o.n1>.'3. -Inf» L. J. R- E. *1'a jn(l.*unt.-e*N. '(16

l,g5,:x3.7 des .xugeniein n »Intelligenzklntc-S ausgefekciebee
nen .een L--zieazidiistqgfabtc zum e);i.futioe.1-Verkaufe .ee 'em

"Maevias W(n[uty skoöeieen im Dorfe -Wifeknowauntee N.

N, x7 befindlichen und um 3573 el. Lak'. »geciclpflicßnkge
-(ehäqtcn V.iueenw7etv['w4fe kein Kmflufiigee erfehienen ifh es

bei dee .ten auf den 24. Sepceindee l. J. qum d:e 9te Voe

"wittaqsflunde _auf der hiefiaen Obeeaintskenzleh 'beelionnten
Fil ietuugstagf»1btt'1'einVerkleiden Kade.

Debcöifch eine 25. Augnj e819. (o)_
_ > 7

.322-5_ Cr'. "3 Sept.
*Lizitazion 'eines Balierngcundes.

Naßd.-in bejdet*e*jIe' Einfqeeicen dee Iyf-ph und Fetkarine
'Nn7oeifehen Ldelente im Exekugionswege gegen die Iobnnn und

2c..:.g M;udrZiki'>)ei1 Ebelenee wegen -fekixfdizen 48&b Fl. mit

h-eeoetagen Oekcec done 10. Zu;-q'(. I. auf den 25. Xugufl
.hzgcgnies -angeordneten ekflen -Feilbietunqskelgfazkt "nut Ve'

.iußeenng des dem iehfetil angeddeigen, indem Doefe Siberia

gomß unter N. K. 8 liegenden Bamcngeundes kein Kauflu

Nxgec eefäyäenen ifle fo ont es bei'dee sten dießfeeui auf den

>23_ S:-peemve! l I. um 9 -Uhr Vociniteagö in der Cbwnllee
Lcmeiknnzlen beflimmeen Lizitngionstagfabet 'fein Veebleideo.

Vom Gut Chevalier ,Ortsgeeicvte am Ze. ilugujk 19-1'.; e

Z072,
p 7 '

'

A" p
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*Lixitazion einer Wi1ikk)fibaf*t.
_

V.n1 *Dctsgekiebeede' S its Frevbienrnek Cb"k-.idi-neeKrei

fgg- wird anenit bekennt gfi'|l.*|>)t; eg [ev 'auf Lcnfueh-n des

Heu. Rokes wegen an den _Anton M -ei-1 Zocnodk-.1di|'.b-n Ebe

leuten in Fcehdamme' 01: ji1c)icn"t0 'zu fvi-'ern bnbenden 2400 fi.
W. W, -o. 8. c, in 'den lqientocifcbeii Veekauf dee den Leßtekn
a.-.ägdöyisemin Fkevvnmmee unter N.. 2. lie'genden "um

5972 el ho ke,-geveebtfiev.1b*.]ef.Qäßten Dominiknlmittbfcbuft

gewnliget worden. Es neei-den nocy zudiei'enVeek.1uf 3 Feil
hi.-tuu,zstn.1f.1h1-ten, nnd zxvnk: die erfie auf den 2... Sept..
die -2te anfden '18. Okt., und die 3te auf den 22. Nod. >19

[Let. u-n die gte Vu-miktn1sflunde,'und die! 'zi-one mit dem

Bed gem fefiaei*e3c dnyi (acts diefe Wiethfihqft bei 'de' "1ce'n

*oder 2ten Feilbieeungseagfadet "urn den xsebcißnn-zxowee-'tb.dee

;d.m"ibee niet-t an Mann ,:_efze.1ehewerden "o(tte kei dee'drit'te11
;.F3jZbi,-t[,[[]9*ft.1g(ab*l't.mv '11-et,-e dem Scheäkzungöw-ethebintnn

-gezeben werden :wäi-de wdxu die Kaufiußigen eiomit fiiegela
den wei-den.

_ _

Fceyhemmer Ben 19. 'Rugufi >19, (1)
_ __

3.54.
_ _ _

Erk.32"7.Xu*..
"Lizitazioneiner Ba11'erivi1*thf>)aft,

"Vom *Oets.-'ei-ichte "et Scifeevee'efeh.1ft Lifgg [eitmerißer
-*I1-e?i'-s und_ de-3 Gut 's Skye( fnazee .fre1'fe3*in B6'-nen wird

:hiemit -zu Jedermann. Wiflenfäyaft 'und gemai]t: Es fen
'übee exekutives Einftieeicen des Iofepb .Hinke aus Nathmiß
?wegen 'zu fecdeen "bnbenden 'Jiz fl. W. W. c,8_c. 'widee die

gain»-("und Katbarina Sehindlerfehefi Eöeleute zu Wtelna 'in
die iifentißcb- gckjebtlj-He Beefieineeung der diefen Ueleuten
z-eh-?rigen 'unter N. K. .7_7.u Wtelna 'fiebenden um '7047 fl.

.49 1_.4"r. geritjatlieh "geftbäßtefi Da"ue'tnwirtb"f>7aft Befiebenb
-aus den v'oi-dande'nenYW".hn- und Wirtbflbaftigebäuden mit

-44 Joch 3.3 (J Klnfter '|euee*ba'ee't Feldeen nn' ) Ion)
-050 [I nl. "Mieten 'und Wiefen (und 'Gärten 'init Obflbnuin.
"zu>'t [amt *in"nen*tieten ]7n11eIn8 ln3"1e-ncinz -gewiffiget und

bjezn 3 Fe_ifbi-tun3'stege'der erße nm '1'7. September dee ate

'am 18. Oktdbee "ee 3te am 1"7._Ro'ven1Öer_(.I. jedesmal
'um die 9te F'Üb'|'l'nde "un_te"rnncbfolgenden Bedingungen be

*flimmt werden, als: 1) _Def Uusgebet ge'."ä)ieb*t'in 'een ek

5.5, :.. ZeHä'ßwe'*kt"e. Oadei win: äbee Nichts deekaufß
-außer 'dem 'ms in der Sexäßqngeurkunde begejfkenin. 2)
'Wiiindiefe 'WirtbfehaFc'1vede'r *bei dem ekfien 'i1oih*be'idein 2*ten

Feilbjetung'te'k1nin'euin *den Schäßungjweetb *ddej darüber

ein Lleqnn gebkncbk werden können *f. 'wird nie.. 'beim deie.
'ten Tekenjne eine-lp unter dein Sebäqnnggwetkke -'bineängegeben
Z) [wm Tage des C*rk.11efsgeben Runen und Lnjien 'au'f'den
-'Käufer üöejc. 21) Wied dem .Käufer "keine Sei-ond. geleifiet.
5» ,one .nc'1'ufer_dnser-qiiikte Kapital pe. 31!- tl. W.W. nebfl
Zinfen und Iöfien binnen 8 Tagen 'naäz der Kauffekhillinqibe.
'r'ee'bnl1nusfnm]11:f'f!o!1 zu eelegen. '6) Huf Käufer die auf die.
fe.: LI*3irtbfol7nftnach lifiennen erübeigenden Sefuldeiy ine foweit

*NHdee zu bietende eigene(-H geboeene Knuf">'i(lie1gforeiß ec

Z1. cken n-ird zu i'ibeenehn1en oder dee Z-'blung wegen fich
um -den Oläub-igeen eiiquoeefieden, 7) Die Sebäqungouceun.

- 1

de kann in dee Sericbeeknnxleneingefeben, oder in ec-,.753-jez
erhoben werden. 8) OceKi-.len füedie Eqnewtwoetungouckunde
Seeinpe( und Iinoetleibnng hat Käufec aus Eigenen' zu tex.

gen, und 9) wjed diefe Wirtbfibaft auf 'ef-ihr und Köilen
den Käufers re[izicirt wenn er den exequieten Betrug pe_
3-5|. W. Wce. 3. c. in der beflianineen Zeit niaye etiegt
und en.li.-.h 1.) werden nur folehe Käufe zuge[n.7m dj. (7.7;

*über -Zablungßfäbigkeitund Recht["Önf'enb-it .ueweifem odee

-dem seeichte 'a(""o(ebe bek-.inne finw und 'ieenit nm'b.-fl11nu1
*ten Tag 'und 'Stunde .uf kiefigee Geciqßfstnnzleypngelnden.

Lflegg am'10,">2(n9u| '18e9. (1) Z.

"'37 9 S.- *fi-5. *7. -Gene.
_ _ _

'Lizita'zio'n-"einerMähliniäble.
»

Vo|'_!die-ektoi*i.1l-'undIn[kjz"an1t*e'derHeee*]'>;i.1'f'tBe.4'fch»1ie
*faezee K.-eifes 'wird auf Einlcheeiten des Johann Seßnexle
_aus Ljebotiß ([0 pi-(ez '*6. d. M. N E. 1!!-2 juö. t"oei.*'n e:1c

*lruuzncto juäicinij zwfordern ßi1*.en'..-'n 7-.0 N. -[:."m ne -Zn.
*ieceifen und unköflen in "je öfienfleehe Fe '.biefunZx'dei-'dem
Anton Böhm geböeigenin Woßeen ünt'r N: K. "3 liegenden

-und um 36 .6 71.26 ke.qbg-feipfizeen Doxninikaln-abienüöle ."4 ..ant

Gr-tndaii.-ke11im Ex-kaezionsevegej'üntec'e171*h7Le!enden Beoing
"kiflefi kewilig-t: 1) Werden nut diejenigen zureL1'z t.izio.*.zu
ge(aifen welaze als fnctfam beinfteclt bekennt" -find, -"od-*r vu

dee_Verfieige'eun3 600 .1. al'. jnuzien f-nur _eklegen-2) 'Kann
die feilxe-othene Nealititibei den erflen 1 I*1"g.'.1ßuj1gennike
u:kern1 S>)jßung.we'r*tb, 'bei dee 'Zten -Feilbietunz "kingezen
auch nncee-n Si*häßu11gZ1v*ktbhintnnzegebzn we'rd.n, Z) 3|"

(bei der Veeeäpnungskom-'n ffion die et.-quiree Forderung "pe.
770. fl. *f»11'1n"t Jqteteff.-'n und llnköfleey ifo weit :'e(ke,'eu*r
Zedlnn; gel»en.zt fo ge1*o1ii".uecfegen, al? fonfl di'. _Neaiitie
.uf EinfBee7t-n 'dis Ex q'uenee"n bei mee einzi-.pn T.1df.1be"t
auf U-1'kö.'en und Sefxhe de' Käufers relizitiee weed-n pwiicde.
'4) Vi.-ib't der Geu-1dobeig*kejtund den deefijpeeteu_ Wäubi

nern ikee Rechte 'vzebeda!e'en. 5) uebeeqebt oo-n Tage det

*Ljzitezion.illee Nutzen und aucb jede Lei! und Sende auf dei!

Käufer. 6)_Wir' dem Käufer keine Eoikxion geleitete. *7)
'Hat 'ee Meiikkieebende d*e 'X jxd'c.1t1onZ - Steinyel. und kin'.
'veeelibunisgebübeen 'fondeebeitficlp .ie te-igen. 1) 'Ruß dee
*fe(b' a(le auf dem Seite baftenden S.vnl'e'1','foioeit [Le 'zife
Znbfung -'ge'eei- ben,

'ü5erneb.nen*, wenn fie 'ibo Geld vor dee
*ailenfaili vorgefchebenen *Ifuf-kcindjqunq 'n?:k1t_".nnebn1enwoll
"ken. Zu diefem 'nde 'nfieden J Z-eij"b:'etblenqst-..izfibz-een und

*zevne öuf 'en ie. Xfugufi,auf den Lea Eee-41.*|ie-fd iiuf den 17.
Septembey d. _I.'jede.m.1l u-n die 9'te Vo.-nm-'eiqsfiundebe
"jk.ntnt bei weleher die Keiuflnfligen in der ejxezeeecnieecjqek
'2fxntsk-1n'zfeo"zueefnzeinen ßoegeladen 'w-"eden,

 ,
_

_

Da bei den erfien "2 befkinmt gewefenen xkeifbi.-tun;4st.1q".
'faßeten kein keunufiigek"ec.".-hieneni_.k 1'. bat es bei dee am
'27, _September d. I. beflirncnten J L1g[.xßunz[eZnB:*o('j])en,

M.|'chau*den 30. Augnß 1.19. (.)
*S273*

_ _ _  

"Ei-H.*',Sep*k.'

_

*Ljzitazjofi einet Mahlmiihle.
,

Boni O1-ttgerjäpte de. Gutes Be[*fk"j'1CZ-1'.(n'ieee Ki-ei'."e*F 
'wie' biemit zu Jedermann. Wijf-n['ch.ift-bekeinnegenencbt: E'

'fen auf Ein'feh"eei"cenbei Heken Adnen Neuenin aus Chotienoij
"in Vollmieht 41.'. -Idßann Czikeet c|e p[*ä.3. K1. um 1...
N. E. 75 inc), 'ie erekutide Fe'i(bietun'g dee-d»nen Indqz ?in

"na M;1ttnu.'cbi.'ehei1 Ebeleiiteii gehöeiaen in Öoefe Cßukb( M.
K."1'fitnie't'en Mnb*ln11ib*l'emit 4 Gängen und H. Veecccäge,
*fninmt 'aßen befindlicben Ueun"d|i'i:ken, 'nen1lieh': an 8-efdeen *B
Io>7 1.o*8 1_[6 '[:[ Kl.- 'im Wjefen "1 Ioeh U8. '1_|5 [I'M.
und ein Hntwaiden '77e 1]. [J Kl. pcio. 'von Leßeeen dem

Eefieen ex 11-nnoacio joe). 'fcßnldigen 24!. fl. und 9. N. In'
'teeeffen unter na>fo'lge'nd'ennzcdingninm *dewiligee wen-dei..

1) Zum Auöeufspreife wird 'dee erbdbeue Scbiczu-1"gswercb'de.
1.634 fl. 33 '1]"-1kr. ai1'gend1n.ne"n. 1) RW *Lixie'an"tnnd
Käufer 'wikd nur 'deejenige zu-xelnfien. defl'e11 Zibfungsoeeenö
-gen entweder *bekannt jfly oder der feet; 'ierciber bei 'dee Kon.
-niffion wird 'auszuweifen 'verinöqe'n. 3) Der Käufe. wird
'verbunden 'cev_.'1 da. "exequirte Quantum in einem Be'trage".oi1
367 fl, W. W. gleiä nach gef.'F71qn'enetnLizitn'zZ.n"-.1"te'em

Exequenten auf Abfffng de'. hlizieatoeifüen Kan"[e'iflii1g'ö .ie
e'.":[egen 'und Z1) alle iveiteee *unköflendann Ie"ter'e"l'.n bej_'e'k
anzieoednendeii B'eee>1nung"tag'f.1v--t zu de*ti&tigen. Z) Das

Eigenfbum 'det ecequieceuCbuwleeMijblei'-1mn1t3uqe'.'öe über.
gem nach Ausweis de. AbfHäßu'n3'speotdkollj '*0 wie nllel*

Nelken und Schaden däfin die 'jefec Müßte ankfekendenLe'.

'|m k. Steueen un' '*(l7g?."ben dann .beiqkeiti Giebigeeiee.
gleiäy vom Tage de' Eeknnfs an den Käufer. 6) 'Es wikd

dein Meifibjetenden obljegen, die Li_it.'1'zi'onz-7 Akjudikaxidnkc
'nnd Kontenktc.in.feetigung.kö|e'n aus Eigenen' 'zu frank". 7)
I11 dee Meiabi-tende gehalten. die auf dieftln "ecequii-ten Re'
ale baftenden Schulden. in "oweit fich dee xu bjeeende PW(

eefirecten wird* zu übernehmen, wenn die Gläubige' ib' E-(9

X( 9
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vor 'er allenfalls vergefeßebenen Lluffiinbi_u.1gnicßtennebnnn

rullten. 8) Werden zur Veräußerung djefer -xeqi1irten(Lhuch
ler Mühle N. 1 drey 8eilbietungatagfabete11 nemlic.: auf

den .7, Sept.. 27. Ott. und -7. Nov. 1819 jedesmal um

die 9te Vormittagsflunde mit dem Deilase beltimmt, daßdiefe
Mühle fammt Zugehör weder bei der etßeo non; zw.-yten len
dern erfi bei der dritten Feilbierung unterdem Sazcitzungrwertb
wird bintangegeleenwerden. Die Kanflufiigen werden demnach
vor-geladen, an den beflimmten Tagen und Stunde auf der ba.

[(56] Lcmtrtanzley zu erlcheinen.
Bejlwin am 27. Lingua 1519. (1)

3.14.
' Erb- 5-- Sept»

Schaafviehlizitazionsanzeige.
V.. Oberamte der Hoaife-irflli. Dietriayflein PrnffallLes

liefazen .)errfehaft Budin im Natonißer Kreife wird hiemit be

kannt gemaztt daf am 13. Sept. d- I- nm die 9te Vormit

tagstjunde n-.aeßfiebend 'y*Zifi]7"ke' rdtigkeitliches-(iberzäbliges
'nd Beat Scbaafvieb an den Meiflbietenden gegen gleieh baa

re Bezahlung verlauft werden wird, neenlich: 4 alte Stöße-e 
3 beurige detto, 132 alte 1 sjabrige 9 .jährige 30 heuerige
Mütter, 214 alte» 6 rjährige, j -1ll'1brige und 29 oeuerige
schöpfen. .Kauflufiiae haben am obbelagten Tag und Stu'

de in dem budiner Maoerhofe zu erlaxeinen
Iudin am 4. September 1819. (2)

Citazionen.
7

3293, Erb. ..Stein

V01-enfungsedikt.
Arm Orttgerißte der, dem t. Stifte Emaus gebörigen S1?

-ter Trlebelqt und Hoqlbota Kaurzimer Krei1*es wird mit

uxfi Wenwäec gen En:_kte1 b.emlt 5|".-ntliq bekannt geniaaete
Sa fev alldier Elifabetb Wenlehowsky geborne Kucöera olene

Hiuterlallung eines Teftaments und ornelfeibeserben verflor

ben. Da nun ihre oaebfien "Bfnoerivantt-11 nn. ge1"eßliclienEr_
ben dem Gerichte unbekannt llnd lo werden diefelben die:-nit
erinnert: ll. binnen einem Zavce  

und daber bi. den legten
februar 18-10 bei dem bieroetigen Gerichte um lo sewjlltk an

zumeldem und ikre Ileieerevandlcheilt und daher Erdreclltr zn_
beweilely als anfonfl d.efe Verlall'-nfch-alt mit dem dinterdlie
Lienen G1ttenFren.W.nl'eb.erow oder den [LI fanfi anmel

denden erblaflerifehen näehfien Anvei-1v.1ndte11 mit llbergebung
der iibrigen fich uiaxtkng-meldeten abgebandeltx und einem folrhen
eingeantwortet werden wird. Trjebelclyiezdeie 12. Febr. 1919.

2.472. Erb, 8. July,
Vorrufungsedikt.

unterm 1. Sept. 1817 ward vom Oberamte der boclefüefla
li. Zovann Lielxt-.nfleinilaeen Herrl'evaltLandrlran in Zdöbmrn
neben andern rerfcßollenen unterthanen aucß der Jgnaß Fie
feßer N. K. 15 aus Niederbermaniß auf 1 Iabr zur Untre

tung feines waife11.;1mllLeßentVermögens pr. 431 ll. 36 te, 1 d.

5111» ()]uu3l1]:1 ldktrecllxßjvargeladen. Tetfellie hat fich zwar
während die."-m Iabr zu dielein Vermögen niait angemeldet,
wobl aber ill dieß von Seiten der neiitterliehen Anna Maria
Hainplifcbcn Befehl-oitler gefaheten. On aber auß naev dem

Vater Ibbann Georg Fiefilzer Gelehwifier fiß vorfinden diirf

ten: fo wird diefe Voruffuna nocly einmal wiederholt, fomit
allen von dll' Großeltern diefes abwefendea Jgnaß Fiefeder
abfiamniendem .der fonfiigen T11»-rwandten bedeutet: binnen
1 Jahr d. i. d.a 1. M-,iv 18-10 ibr Erbrecht zu feinem Ver,

mögen 'arz1itbun widrigens dasfelbm den [W bereit. aus.

ge1vie[enenAnn-.1Katia Hamplifchen Gefebzvijler erfolgt werden
wiirde. -

sßlof Landstron den 3.. April 1819. (11)

11473. Erb. 1. Jul..
Votrufung der Johann Slawikifeheie Erben.

Bon de-n 91-trxeerimte der Herrmaft Pillen Pilfner Krei
fe' im Könige-eicheAöbeine wird mlttrlfl aeaenevärtigen Edikte
bekannt gememt; Es [eve der Jodann Slawit ?lurnedmer im
Der-fe Fkietkü_ am 2.. April .but le...-illiger 'nei-dnung mit
-xöinterlafluna einer auf .224 ll. 58 1]2 tr. inventirten Ber.

mögens verjtorleen. Da die Erben dem Gerichte unbekennt

fi11d fo werden diejenigeiy welche zu dieler Verlalfeamaft ei
nen Erbranfprucl' d-1b_en oder zu haben vermeinen, a117"?ln
fqäsen de' dieifcllligen Najl.fl'enfchaftrkur.1t.rs Herei1Mar
tin Pazauret hier-mit erinnert; daß [le fick binnen 1 Zabr und

6 Wochen. d. i. längflens bis den 5. Augufit 1820 als den

Fellgcleßten Lag bei der bieror-tigen 'ilßhandlungrbedörde fa
gewiß anzumelden haben. als rridriaens das Veel:e.fenfeo.-i?ts
Öfbbandlunasgelßält mit den erfcheinenden und [lm zelial-ig
aurweifenden Erben abgehandelt- und das Verlafienfchaltgoge.
mögen jenen aus den flcb 'Iliimelvenden eingeantworeet werte'
rolirde. denen ee nach dem Gele-ezegebührt.

Pillen am 24. Inno 1819. (23

 

3292. Crl7.2..I'nd.L 1

- Vocitifitieg der Erben nachFranz Koranda.

Vom Ortelgeriehte der Herelaealt Neubaus in Böhmen T4

borer Kreifes werden mittelfl gegenwärtigen Edikts die Erben

ne-ii dem oerllorbenen Franz Koranda aus N. K. 1 im Lor

fe Poliken Neubaufer Heerfehalt hiermit erinnere: Es haben
wider fie bey diefeni Gerichte die Erden des alegeledten Paul
Koranda ebenfalls aus N. K. 1 zu Poliken ibre .Klage u.1Er.
langung de' reehtlicben 'igentbuenr .en der im Dorte Poli
ken unter si. 1 keofkribirten fbaluppe einge*br.:cHt7und um

die gereßte rießterlicbe Hilfe gebeten. Das Qeriml-7 dem dee

Kufentbaltiort der beklagten Franz Koraiidifcven Erden unbe

kannt
7

und fie .ielleiqt au' den k. k. lrdlanden abwefend

find, hat zu ihrer Vertretuu3 uud auf ibre Gefabr und lla

röfie. dem Herru Johann S1-oießen. Magifiratrratb zu Reu

baus befiel'let mit 1vel_em die angedraqte Ke>lsfache nach
der für 'ie k, k. Erblanden beflimmten Gerielrtsordnung bey
der in Sachen auf den 1.', September d, I. zur 9 Vormit

tagsfiunde angerrdneten Tagl'.-mung ausgefübrew und fofort
entfqieden werden wird, Die berl1gten Franz Korardaifcßen
Erbe. werden detfen dureß die-fer Editt zu dem Endeerinnere,
damit fie allenfall. zu remtet Zeit felbfi zu erfcheinen

:
oder

inzwifehen dern befiimmten Rertreter ihre 3LeHtibebelfe an .dan
den laflem oder ll. auch felbit einen andern Saehivalter zu

btflellen und 'ie1"en1Gu-iqtenarnbaftzumachen, und liberbaupt

in die reebtliehen ordnunacmißigen Wege einzeifchreiten willen
mögen, die floh zu ihrer 'ertbeitigung dienfani llnden würden
maflen fie aa die aus ihrer ljeealdfiiumrtng e'llt|ebe11'eu Folgen

jelbß beizumellen bebeu werde.. Neubaus am 1. Jury 18...
'* '

_
:

:]. *:
1 :

" ""'

12'.. Erb. a.6ept,
, Fundmachang.

Von dem k. 'k. bbbm, L-indrerhte wird mittelfi gegenwärti
gen seite-, der Katharina Wlnci1 Maximilian. Zreyin von

selemidl geber, 1.. Homberg, Maria Anna p. Galler gebot.
Melk-, den Geerg und Franziska Niigelifchen Ebeleuten und
'em Zolcpb Mayer Euer Prager Juden .der teren allenfallfie
.en Erben erinnert: man habe auf Yelegenheit .me neuerlich
in der bierflelligen Depefitien berrorgekroeneenen, und in deu.
L. Kametalzahlamte erliegenden Appollrnia gran. lkeedauifeßeer
Cridarrermbgens pr. 757 ll. 12 .le tr. B. Z. oder 151 fl
W. W. und 7 F, 1| ke. TZ. .der 1 n.27 te.W.W. dem
fiir(-eweflen Verinögenirerwalter .[. (1.1). Pia( die lleberrei
chung eine' naqtreigliehen Ceidarausweiler iiber vieler neuer

li>,ee Cridarverniögen aufgetragem welche derfelbeuun 81111.

111-1.8.8. Juni l. I- Z. 10114 anber iii-errei>1te worüber
man zur Linrernebmungdes beflanden.-ll Gläubiger iusfebullee! in
der Perlen der k. Ficken, des k..Konfiflorialf1'skua Frß. v. Bret

,'(*'e und des P. Allgufljnrrprokurators zu St.Thom.1s. und

zwar zur Austragung der Fragen über die Behandlung des

-vorgelegten Cridareueiveiles. und den Fürgang bey der Vet

tbeilung eine Tagfabrt auf den 2., Septeinber l. I. um die
10te Vorniittagsjkunde mit dem Anhang. zu leeßimmen befun

den. daß hiebev über den rorgedaahten Cridarausweis nach
J. 42 der '.,O. die allentallfigen Einwendungen zullellen leon
werden. Zugleiß hat man bei dem uinfkande wo ditfem k. L.

Lande-Hte der dermalige Aufenthalt der abbenannten Gläubi

ger oder deren Erb-11 niclit bekannt ill/ zu ihren H111de11 den

fl. U. 1). Wobli-ab als Kurator zu beflellen befunden; deflen
dielelben mit dein Anbange derficindiget wecdme "aß fie fieh
in dieler Angeltgenbeit entweder an den benannt-n Kurator

zu .el-1venden .der einen anderweitigen Bevolelneeicbtigten ru
bett.-(len. und felben ander nabinöe-.lt zu m.1Öe1ll7ai:*tll rri

drigens fie fiß die aus der Verfeiuuiung entfkehenden nacytßei
ligen Folgen [ellen benzutnelfen haben werden.

Prag den 14. Augufi 1819. (2)

 

 

2539. Krb. 13.Juli..
A111ol*tifirungeines Wechfcls pi-, 600 fl.

Von dem mit dem prager Magielrate vereinten t, k. Lkrefx.
fel- und Mertantilgeriehtg wird zu Iedermanns Wifienfrbaft
anmit bekannt gemacht: Daß auf Einlaireiten der Su1*.::1
na Spanner aus Therefienfiadt mit Einverfiandniß des Anton

Waanerfehen Erbenbevrllinächtigten Ignaz Wagner dieL[111ae

tifirung einer in Verlufl geratbenen vo' dem Eroliöcikul-'
?lntm Wagner ain 11. May 1316 liber einen Darlekaexbea
trag pr. öoo N. W. W. an die Frau Sufana Spagner nus

geflellten Solaweehlelbrie-fs bewilligt und der Termin zur Am
meldung des Innbabers delfen auf den 3.3. Auguft 1820 be
ßiment werden feoe» Jeder Befiezer diefer Urkunde wird das

der erinnert, fich vor Verlauf diefer felkgeleßten Fr'-.fc anm
melden und das ibm bierauf zufiebende Recht um fo ließe-rer
auszuflihrem alsrwidrigena folehe nach Ausgang der F1-ist
.eßeexeafe gefeßt7 und fiir getazlirb ungültig errleirec wird,

Prag den 9- July 181.. (6)
*


